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MITTELHESSEN-BOTE

Amtliche Bekanntmachungen des Main-Kinzig-Kreises

Schlüchterner Bote

Hallo, 
liebe Leser 
Bei den üblichen Meldungen 
zum Thema „Das erwartet 
uns 2023“ sprang mir eine 
Überschrift ins Auge: Ab 
dem 1. Februar müssen Au-
to-Verbandskästen zwei OP-
Masken enthalten - diese 
Pflicht gilt aber eigentlich 
schon seit 2022 - es gab je-
doch eine Übergangsfrist. 
Ich werde mir also für das 
kommende Jahr fest vorneh-
men, zwei Masken in die Ta-
sche im Kofferraum zu pa-
cken. Drückt mir die Dau-
men, dass es diesmal besser 
läuft mit den Vorsätzen, 
wünscht sich  

Euer Boto

Bad Soden-Salmünster. Die 
Jugendfeuerwehren der Stadt 
Bad Soden-Salmünster sam-
meln Weihnachtsbäume ein. 
Am Samstag, 7. Januar, bitte 
die abgeschmückten Bäume 
bis 9 Uhr an den Grundstücks-
rand legen, so dass niemand 
gefährdet oder behindert 
wird. In folgenden Orten wird 
gesammelt: Ahl, Bad Soden, 
Huttengrund (Eckardroth, 
Romsthal, Wahlert), Katho-
lisch-Willenroth, Kerbersdorf 
und Salmünster. Der Service 
der Jugendfeuerwehr ist ge-
bührenfrei, über eine Spende 
für die Jugendarbeit der Feu-
erwehr freuen sich die Kinder 
und Jugendlichen.

Weihnachtsbäume 
entsorgen

Gelnhausen. „Wir wollen 
auch für andere da sein“ – 
aus diesem Gedanken der 
Nächstenliebe heraus ist 2018 
die Herzenswunsch-Aktion 
nach einer Idee von Key-Ac-
count-Leiterin Johanna Rö-
der entstanden. Auch diese 
Weihnachten hat ein Gremi-
um des Druck- und Presse-
hauses Naumann vier Wün-
sche ausgewählt, die alle mit-
ten ins Herz treffen. 
„Es ist wunderschön, wenn 
man geben darf“, sagt GNZ-
Verleger Oliver Naumann. 
Vor ihm auf dem Tisch liegen 
zwei Exemplare der belieb-
testen Maus der Welt.  Diese 
beiden Mickey-Mäuse wer-
den schon bald mit einem 
ganz besonderen, kleinen 
Jungen Bekanntschaft ma-
chen. Es handelt sich um den 
zweijährigen Lian aus Hassel-
roth. Sein Name bedeutet 
Kämpfer und das ist er auch, 
denn er hat vor Kurzem eine 
lebensrettende Stammzell-
spende erhalten, damit er 
den Blutkrebs besiegen kann. 
Diese Weihnachten hat seine 
Familie nur den einen, be-
scheidenen Wunsch: Dass sie 
endlich wieder gemeinsam 
etwas Schönes erleben darf. 
Dieser Wunsch wird nun in 
Erfüllung gehen. „Danke an 
alle, dass Sie das Leben der 
Familie ein kleines Stück-
chen besser machen“, nahm 
Natalie Winter einen Gut-
schein für eine mehrtägige 
Reise ins Disneyland Paris 
für ihre Freunde in Empfang. 
Die Familie konnte selbst 
nicht bei der Übergabe anwe-
send sein, weil das Immun-
system des Kleinen geschont 
werden muss und überall An-
steckungsgefahr droht. Nata-
lie Winter ist sich sicher, dass 
sich auch der große Bruder, 
der in dieser schwierigen Zeit 
oftmals zurückstecken muss-
te, sehr über das gemeinsa-
me Erlebnis freuen wird. 
Zu den Menschen, die selbst-

los an andere denken und 
stets für sie da sind, zählt 
auch eine Gründauerin, die 
nun zusammen mit ihrer 
Tochter einen Thermen-Gut-
schein als Auszeit aus ihrem 
Alltag erhält. Selbstlos hat 
die Dame, die von Kathrein 
Reichenbach vom Mehrgene-
rationenhaus Anton für den 
„Herzenswunsch“ vorge-
schlagen wurde, eine ukrai-
nische Familie bei sich aufge-
nommen. Und das obwohl sie 
selbst nur über eine kleine 
Wohnung verfügt. 
Anja Winter-Krah hat einen 
weiteren Wunsch einge-
reicht, den man eigentlich 
nicht verpacken kann: eine 
Türschwellenrampe. In einer 
bewegenden E-Mail hatte An-
ja Winter-Krah das Schicksal 
ihrer Schwester Silke Möller 
geschildert. Die alleinerzie-
hende Mutter sei ein lebens-
froher Wirbelwind gewesen, 
die ihren Beruf als Erzieherin 
geliebt habe, schrieb die 
Schwester. Bis zum Sommer 
2021. Dann habe das Schick-
sal unbarmherzig zugeschla-
gen. Auf eine Krebsdiagnose 
sei eine weitere Hiobsbot-
schaft gefolgt. Die Birsteine-
rin ist querschnittsgelähmt 

und noch dazu geschwächt 
von der Chemotherapie. „Nur 
mit vereinten Kräften haben 
wir diese Zeit als Familie 
überstanden“, berichten die 
Eltern der 48-Jährigen, die 
neben dem Schicksalsschlag 
auch noch einen steinigen 
Weg der Bürokratie gehen 
müssen. So hat die Kranken-
kasse zum wiederholten Ma-
le eine kleine Rampe abge-
lehnt, die es Silke Möller 
möglich machen würde, mit 
eigener Kraft über ihre Bal-
kontür nach draußen auf die 
Terrasse zu gelangen. „Ich 
bin auf Hilfe angewiesen, 
möchte aber so selbstständig 
wie möglich sein“, stehen Sil-
ke Möller die Tränen in den 
Augen als sie erfährt, dass ihr 
Herzenswunsch doch in Er-
füllung gehen wird. 
Alle diese Geschenke wer-
den rechtzeitig zum Weih-
nachtsfest für Menschen oder 
ganze Vereine „geliefert“, die 
es mehr als verdient haben. 
So wie der Hanauer Verein 
StrassenEngel von Sabine 
Assmann. Diese Himmels-
körper erheben sich gegen 
Obdachlosigkeit und Alters-
armut, vor der man auch die-
se Weihnachten nicht die Au-

gen verschließen kann. Car-
men Stolz war es ein Her-
zensanliegen, den uneigen-
nützigen „Engeln“ selbst ein 
Präsent zu überreichen. Das 
Druck- und Pressehaus küm-
merte sich um den Rest. Nun 
erhielt Erika Wolf von den 
StrassenEngeln die Zusage 
des Verlagshauses, dass ei-
nen Monat lang die Strom-
kosten für die Einrichtung 
übernommen werden. „Das 
entlastet das Budget unge-
mein, schließlich wird hier 
für die Bedürftigen frisch ge-
kocht“, freut sie sich und 
staunt, als ihr auch noch zahl-
reiche Einkaufs-Gutscheine 
überreicht werden, die an 
Heiligabend von den Straße-
nengeln an die Menschen 
verteilt werden können. 
In einem Jahr von Corona 
und Ukraine-Krieg habe sich 
laut Oliver Naumann bei der 
Bewerbung für die Aktion vor 
allem eines herauskristalli-
siert: Die Sehnsucht der Men-
schen nach „besinnlicher 
Weihnacht“. Es sei auch eine 
schwierige Zeit für Unterneh-
men, auch das wollte Nau-
mann nicht verhehlen. Den-
noch müsse man zusammen 
positiv in die Zukunft schau-
en und als christlicher Verlag 
gerade an Weihnachten jene 
unterstützen, denen es viel-
leicht nicht so gut geht. 
Gleichzeitig bedankte sich 
Naumann bei den Kunden 
des Verlagshauses, die mit ih-
ren Anzeigen dazu beigetra-
gen haben, dass für die Her-
zenswunsch-Aktion Geld in 
die Hand genommen werden 
kann.  (el)

Kleiner Kämpfer Lian reist mit Mickey und großem Bruder nach Paris

Herzenswünsche gehen in Erfüllung

Wünsche, die von Herzen kommen. Dafür, dass diese auch 
rechtzeitig zum Fest in Erfüllung gehen, sorgten GNZ-Verleger 
Oliver Naumann (Zweiter von li.) und Key-Account-Leiterin Jo-
hanna Röder (Dritte von re.), die sich mit den Gewinnern der 
diesjährigen Weihnachts-Herzenswunsch-Aktion freuten. 
 Foto: Schemuth 

Ihr Draht zu uns: 
Druck- und Pressehaus 

Naumann GmbH & Co. KG 
Gutenbergstraße 1 
63571 Gelnhausen 
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Vögel beobachten und zählen 
NABU ruft zur Stunde der 

Wintervögel vom 6. bis 8. Januar

Mittelhessen-Bote 
auch als kostenloses E-Paper 

www.bote.de

ins neue Jahr wünscht Ihnen, liebe Leser, das komplette Team des BOTEN.   Foto: Alexa auf PixybayEinen guten Start

Autohaus Hartwich & Kress
Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung

Gartenstraße 42 · 36381 Schlüchtern
Telefon 06661/979-0
schluechtern@hartwich-kress.de

24/7 - Hotline:

0800 . 15 20 309

Wasserschadensoforthilfe
Akutversorgung

Bau- und Gebäudetrocknung
Leckageortung

www.aquastop-hessen.de

Telefon:

Immobilien – professionell bewertet!

06661/1520310

Zahlreiche Bauplätze zur sofortigen 
Bebauung auf unserer Internetseite.
V=Verbrauchsausweis, B=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, 

EEK=Energieeffizienzklasse
Wir suchen für vorgemerkte Kunden  

dringend Wohnhäuser und Eigentumswohnungen.
Weitere Infos und Angebote auf Anfrage.
www.immobilienwelt-kress.de

Wohnhaus mit Nebengebäude
in Roßbach, 5 Zi., ca. 112 m² Wfl., gepflegt, 
Einbauküche, ca. 1.196 m² Grdst., ruhige 
Wohnlage, toller Garten, Terrasse, Carport, 
Garage, separate Halle, Bj. 2004, Pellet, Gas, B, 
465.000,- €, Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

Zeitlofs

Einfamilienhaus mit schönem Garten
in Sannerz, 8 Zi., ca. 155 m² Wfl., ruhige Ortslage, 
ca. 900 m² Grdst., sanierungsbedürftig, Doppelga-
rage, Bj. 1976, Öl, EA in Vorbereitung, 165.000,- €, 
 Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

Sinntal

WIR WÜNSCHEN 
EIN GESUNDES UND 

GLÜCKLICHES 
NEUES JAHR 2023.

IHRE 
IMMOBILIENWELT KRESS

2.1. – 7.1.2023

WOCHENANGEBOT 

VON MO. – MI.

HAUSMACHER BRATWURST
grob kg 8,90 €

WOCHENANGEBOT 

VON DO. – SA.:

KASSELER 
mager und durchwachsen kg 11,90 €

WOCHENANGEBOT

HACKFLEISCH HALB RIND & 
HALB SCHWEIN 

STÜNDLICH FRISCH kg 8,95 €

SCHWEINERÜCKENSCHNITZEL 

NATUR UND PANIERT kg 11,90 €

SCHINKENMETT 

HERZHAFT GEWÜRZT kg 8,95 €

FLANKSTEAK 
VOM US-BLACK ANGUS kg 43,90 €

LUDWIGS FLEISCHWURST 

 kg 13,90 €

HAUSMACHER SALAMI kg 18,99 €

FLEISCHSALAT kg 11,90 €

KÜCHENFERTIG

LENDENPFÄNNCHEN JÄGERART 

 Schale 6,90 €
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Gottesdienste 

Ab dem Dreikönigstag wer-
den wieder Vögel gezählt: 
Vom 6. bis 8. Januar laden 
der Naturschutzbund 
Deutschland (NABU) und 
sein bayerischer Partner 
LBV (Landesbund für Vogel- 
und Naturschutz) zur Mit-
machaktion „Stunde der 
Wintervögel“ ein. Für alle 
Vogelfreunde gilt es dann ei-
ne Stunde lang die Vögel vor 
dem Fenster, im Garten, 
Park oder auf dem Balkon 
zu zählen. Diese Auszeit tut 
allen gut: „Immer mehr wis-
senschaftliche Studien zei-
gen, dass die bewusste 
Wahrnehmung der Natur po-
sitive Wirkung auf unsere 
körperliche und mentale 
Gesundheit hat. Vögel beob-
achten entspannt. Wer sie 
dann noch zählt und dem 
NABU  meldet, unterstützt 
als Bürgerforschende unsere 
Arbeit zum Schutz unserer 
heimischen Vogelwelt“, 
meint Norbert Möller, Vorsit-
zender vom NABU Großen-
hausen.  
Auch wenn in der Natur Ru-
he einkehrt, gibt es in der 
Vogelwelt noch viel zu ent-
decken. Einige Gartenvögel, 
die sich von Insekten ernäh-
ren, sind in den Süden gezo-
gen. Doch viele treue Stand-
vögel, wie Sperlinge, Meisen 
und Kleiber trotzen dem 
Winter; auch Amseln, Spech-

te, Stieglitze, Zaunkönige 
und Baumläufer  lassen sich 
bei uns beobachten. Oft ge-
sellen sich auch Bergfinke 
und Erlenzeisige hinzu, 
wenn sie im hohen Norden 
nicht mehr an Sämereien 
gelangen können.   
In diesem Jahr könnte es 
weniger Betrieb am Futter-
haus geben; denn ob Vögel 
auf Futtersuche in die Gär-
ten kommen, hängt auch 
vom Nahrungsangebot in 
den umliegenden Wäldern 
ab. Dieses Jahr ist ein Mast-
jahr. Das beduetet, dass Bu-
che, Eiche, Fichte und Co. 
außerordentlich viel Früchte 
produziert haben. „Für Wald-
vögel, wie Buchfink, Kern-
beißer und Eichelhäher gibt 
es Bucheckern und Eicheln 
im Überfluss“, erklärt Möller. 
Einfach mitmachen - und so 
geht es: Von einem ruhigen 

Beobachtungsplatz aus wird 
von jeder Art die höchste 
Anzahl Vögel notiert, die im 
Laufe einer Stunde gleich-
zeitig zu sehen ist. Die Beob-
achtungen können am bes-
ten online unter www.NA-
BU.de/onlinemeldung (das 
spart Kosten!) bis zum 16. Ja-
nuar gemeldet werden. Zu-
dem ist die telefonische Wei-
tergabe der Daten am 7. und 
8. Januar jeweils von 10 bis 
18 Uhr unter der kostenlo-
sen Rufnummer 0800 1157-
115 möglich, ebenso auch 
per App: www.NABU.de/vo-
gelwelt und per Post mit ei-
nem Meldebogen. Diese Mit-
machcoupons sind in Gro-
ßenhausen im Restaurant 
„Spessartblick“, im Foyer der 
VR-Bank Main-Kinzig-Bü-
dingen eG sowie im Friseur-
salon Krebs ausgelegt. In Al-
tenhaßlau liegen die Flyer 
bei der Wildhaus-Apotheke 
und beim Biomarkt „Para-
dieschen“ bereit. 
Je mehr Naturfreunde bei 
der Aktion mitmachen, des-
to aussagekräftiger werden 
die Ergebnisse. Die Daten 
werden über mehrere Jahre 
verglichen, um neue Er-
kenntnisse zur Entwicklung 
einzelner Vogelarten zu ge-
winnen. Der NABU-Vorsit-
zende erteilt auch gern wei-
tere Auskünfte zur Aktion: 
Telefon 06051/68584.

Stunde der Wintervögel vom 6. bis 8. Januar

Vögel beobachten, zählen 
und dem NABU melden

Steinau. Das DRK bittet drin-
gend um Ihre Blutspende am 
Dienstag, 3. Januar, von 15.30 
bis 20 Uhr in der Großsport-
halle, Am Steines,  Steinau. 
Bitte beachten Sie, die Blut-
spende ist zu Ihrem Schutz 
nur mit einer vorherigen Ter-
minreservierung unter 
www.blutspende.de/termine 
möglich. Als Dankeschön er-
hält jede/r Blutspender/in bis 
7. Januar eine exklusive DRK-
Trinkflasche aus Glas. Weitere 
Termine in Ihrer Umgebung, 
eventuelle Änderungen, aktu-
elle Maßnahmen und Infor-
mationen rund um die Blut-
spende in Zeiten von Corona 
erhalten Sie telefonisch unter 
0811-1194911 oder im Internet 
unter www.blutspende.de

Blutspende  
in Steinau

easy
Apotheke

Beilagen in Teilausgaben

Fass

Kath. Kirchengemeinde 
Hl. Dreifaltigkeit  
Steinau-Ulmbach 
Samstag, 31.12.: 
17.00 Uhr Steinau Jahres-
abschlussmesse 
Sonntag, 1.1.: 
8.30 Uhr Uerzell heilige 
Messe 
10.00 Uhr Ulmbach heilige 
Messe 
Dienstag, 3.1.: 
18.00 Uhr Uerzell 
heilige Messe 
Mittwoch, 4.1.: 
9.00 Uhr Steinau heilige 
Messe 
Donnerstag, 5.1.: 
18.00 Uhr Steinau 
Gebetsstunde 
Freitag, 6.1.: 
18.00 Uhr Ulmbach heilige 
Messe

Kath. Pfarrei Mariae 
Himmelfahrt Sannerz 
der Filialen St. Michael, 
Sterbfritz und  
St. Wigbert, Weiperz 
Pfarrei St. Jakobus 
Herolz 
Sonntag, 1.1.:  
Sannerz 18.00 Uhr heilige 
Messe (Aussendung der 
Sternsinger)  
Herolz 18.00 Uhr heilige 
Messe (Aussendung der 
Sternsinger) 
Dienstag, 3.1.: 
Schlüchtern  
18.00 Uhr heilige Messe 
Mittwoch, 4.1.: 
Herolz 9.00 Uhr heilige 
Messe  
Donnertag, 5.1.:  
Weiperz 18.00 Uhr heilige 
Messe (Aussendung der 
Sternsinger) 
Freitag, 6.1.: 
Herolz 18.00 Uhr heilige 
Messe  
Sannerz 18.00 Uhr heilige 
Messe 

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

St. Peter Mernes 
Sonntag, 1.1.: 
10.30 Uhr heilige Messe 
Mittwoch, 4.1.:  
19.00 Uhr heilige Messe

Freie  
Christengemeinde 
Bergwinkel, Steinau 
 Gottesdienste sonntags um 
10.00 Uhr, Kinderbetreuung

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntags 
10.00 Uhr Gottesdienst, pa-
rallel Kindergottesdienst

Ev. Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 31.12.: 
Bad Soden 16.30 Uhr Got-
tesdienst, Pfrin. Reidt  
Erlöserkirche, Weilersweg 
6, Bad Soden 
Sonntag, 1.1.: 
16.30 Uhr Gottesdienst          
Pfrin. Reidt 
Erlöserkirche, Weilersweg 
6, Bad Soden

Ev. Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Samstag, 31.12.: 
Altjahresabend 
18.00 Uhr Gottesdienst in 
Mottgers 
Sonntag, 1.1.: 
Neujahr  
14.00 Uhr Weichersbach  
Andacht zum Neuen Jahr 
mit „Katerfrühstück“

Ev. Kirchengemeinde 
Steinau 
Samstag, 31.12.: 
17.00 Uhr Gottesdienst in 
der Reinhardskirche, Pfrin. 
Klaus 
Sonntag, 1.1.: 
17.00 Uhr Gottesdienst in 
der Bergkirche Seidenroth, 
Lektor Mascher

Kath. Kirchengemeinde  
St. Franziskus 
Romsthal 
Samstag, 31.12.:  
17.00 Uhr Marborn 
Jahresschlussmesse 
Sonntag, 1.1.: 
18.00 Uhr Romsthal 
heilige Messe 
Dienstag, 3.1.: 
Romsthal keine heilige 
Messe 
Donnerstag, 5.1.: 
18.30 Uhr Romsthal 
Vorabendmesse 
Freitag, 6.1.; 
9.00 Uhr Marborn 
heilige Messe

Steinau. Nach der Vorstel-
lung des Geschäftsbericht bei 
der Jahreshauptversamm-
lung des DRK Steinau, wurde 
der Vorstand neugewählt. 
Der Vorsitzende Manfred 
Heil berichtet, dass im Jahr 
2022 in den Bereichen Sani-
tätswachdienst, Blutspende 
und Betreuung 2027 Stunden 
geleistet worden sind. Die Si-
tuation in der Ukraine, präg-
te auch die Arbeit des DRK-
Ortsverein Steinau stark. An-
fang März wurde in Bad Orb 
eine Notunterkunft errichtet, 
bei der 13 Mitglieder des OV 
Steinau im Einsatz waren.  
Es wurden 17 Sanitätswach-
dienste u.a. bei der Messe 
Wächtersbach, dem Barba-
rossa-, Schelmen- und Kalte 
Markt, Kier Mernes, Brüder-
Grimm- und Spessarthelden-
lauf,  Fußballturnier Bellings, 
Eröffnung Kiosk Ardeas 
Seenwelt, Chopperklopper 
Brennertour, Märchensonn-
tag, Bürgerwetten der Kin-
zigtal Nachrichten, Kinzigtal 
Total sowie Fußball Hessenli-
ga und Deutsche Hochschul-
meisterschaft Taekwondo 

durch die Mitglieder des OV 
Steinau abgedeckt. Deswei-
teren fanden zwölf Blutspen-
determine in Steinau und 
fünf in Bad Soden mit insge-
samt 2284 Spendern, davon 
123 Erstspender, statt. 

Als Mitglied der ARGE Stein-
auer Vereine wurden Dienste 
am Jockes- und Katharinen-
markt geleistet.  
Anschließend fand für die 
Mitglieder und Gäste ein Ad-
ventsmarkt statt.

Jahreshauptversammlung des DRK-Orstvereins Steinau

Neuer Vorstand

Vizepräsident DRK-Kreisverband Gelnhausen-Schlüchtern Dr. 
Frank Kleespies, Petra Kempel (Beisitzerin), Jasmin Modis (stv. 
Vorsitzende), Manfred Heil (Vorsitzender), Laura Habig (Schatz-
meisterin), Carmen Sommer (Beisitzerin), Hendrik Heberer (stv. 
Schatzmeister) und Holger Kempel (Beisitzer) (von links).

Sinntal. Die ehrenamtlich 
geleistete Jugendarbeit in 
den Sinntaler Vereinen ist 
ein unverzichtbarer Beitrag 
für die Lebensqualität in al-
len zwölf Ortsteilen. Die Ge-
meinde Sinntal fördert da-
her seit Jahren die Jugend-
arbeit der weit über 100 
Sinntaler Vereine.  
In den Vereinen werden die 

gesellschaftlichen und de-
mokratischen Grundwerte 
vermittelt, die Freizeit sinn-
voll mitgestaltet und durch 
die Jugendlichen selbst der 
Fortbestand der Vereine ge-
sichert. Besonders in diesen 
gesellschaftlich, wirtschaft-
lich und finanziell schwieri-
gen Zeiten kommt der eh-
renamtlichen Arbeit der Ver-

eine eine noch größere Be-
deutung zu. Sie ist unschätz-
bar wertvoller Bestandteil 
des bürgerschaftlichen und 
sozialen Engagements. 
Im Dezember wurde durch 
die Gemeinde Sinntal eine 
Gesamtsumme von 8616 Eu-
ro an 34 Sinntaler Vereine 
mit insgesamt 1300 jugendli-
che Mitglieder ausgezahlt.

Gemeinde Sinntal fördert Jugendarbeit

Unverzichtbarer Beitrag  
für Lebensqualität

 

Zum Jahreswechsel und Jah-

resbeginn finden im Fuldaer 

Dom zahlreiche festliche Got-

tesdienste statt. Hauptzeleb-

ranten sind Bischof Dr. Mi-

chael Gerber, Weihbischof 

Prof. Dr. Karlheinz Diez und 

Generalvikar Prälat Christof 

Steinert: Silvestergottesdienst 

(Samstag, 31.12.) um 17 Uhr 

mit Bischof Dr. Michael Ger-

ber; Neujahrsgottesdienst 

(Sonntag, 1.1.) um 10 Uhr 

mit Generalvikar Prälat Chris-

tof Steinert; Sternsingeraus-

sendung (Dienstag,3.1.) um 

11 Uhr mit Bischof Dr. Micha-

el Gerber; Erscheinung des 

Herrn (Freitag, 6.1.) um 

18.30 Uhr mit Domdechant 

Weihbischof Prof. Dr. Karl-

heinz Diez. Weitere Infos un-

ter: www.bistum-fulda.de 

 Foto: Bistum Fulda / 

 Burkhard Beintken

Festliche Gottesdienste

FUSSBÖDEN AUS MEISTERHAND
Gewerbestraße 15 • 36148 Kalbach

Tel. 06655/91619-0
www.fussboden-blum.de

Wir legen Ihnen

den Bo��� zu F�ß��!
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Schlüchtern.  So klingt Weih-
nachten! Als die 40 Musike-
rinnen des Stammorches-
ters der Stadtkapelle 
Schlüchtern am Vorabend 
der Heiligen Nacht im Altar-
raum der Katholischen Kir-
che St. Bonifatius Platz nah-
men und gemeinsam mit 
der Orgel Henry Purcells 
Klassiker „Trumpet Tune“ 
anstimmten, war der erste 
Gänsehautmoment in der 
proppenvollen Kirche be-
reits geschaffen. Ab diesem 
Moment wussten die 350 Zu-
hörer, unter ihnen Bürger-
meister Matthias Möller und 
Landesmusikdirektor Kars-
ten Maier, dass dies ein ganz 
besonders festliches Kon-
zert werden würde. Vorsit-
zender und Dirigent Lukas 
Bachmann versprach in sei-
ner Begrüßung kein Konzert 
der langen Worte, sondern 
der vielen Töne und so er-
füllte zwei Stunden lang Or-
chestermusik auf höchstem 
Niveau das klanggewaltige 
Gemäuer der Kirche. Klari-
nettistin Angelika Hahn 
streute an vier Stellen kurze 
Lesungen aus dem Buch 
„Der andere Advent“ ein 
und erzählte die Botschaft, 
dass man selbst das größte 
Geschenk für seine Mitmen-
schen sei. Dies verdeutlichte 
auch das Orchester, welches 
mit seiner glasklar und sau-
ber intonierten Musik wohl 
vielen Besucher ein ganz be-
sonders Herz erwärmendes 
Weihnachtsgeschenk mach-
te. Nach dem aus Händels 
Messias berühmten Hallelu-
jah-Chorus erhob sich das 

Publikum spontan zum Ste-
hen und in den Augen der 
Zuhörer glitzerte manche 
Träne der Rührung. Dirigent 
Lukas Bachmann hatte seine 
Musiker mit diesem Ober-
stufenstück zu Höchstleis-
tungen angespornt und zu-
recht wurde die tadellose 
Umsetzung des anspruchs-
vollen Werkes so fantastisch 
vom Publikum bejubelt. Ne-
ben kirchlichen Chorälen 
hatten die Verantwortlichen 
bei der Programmauswahl 
ganz auf weihnachtliche und 
traditionelle Weisen gesetzt. 
So erklang eine Overtüre zu 
„Herbei, o ihr Gläubigen“, 
bei der auch das Publikum 
mitsingen durfte oder eine 
Fantasie über drei weih-
nachtliche Choräle. An der 
Orgel begleitete Tina Jökel 
Orchester und Zuhörer-
schar und sorgte so für ganz 
besondere Klangkombina-
tionen mit strahlend hellen 
Blech- und warmen Holz-
bläserklängen. 
Dass dem Verein um den 

musikalischen Nachwuchs 
nicht bange sein muss, be-
wiesen die 50 Musizieren-
den der Jugendkapelle und 
Erwachsenenbläserklasse, 
die gemeinsam vier eben-
falls anspruchsvolle Stücke 
intonierten. Besonders emo-
tional wurde dabei das 
Stück „We Are The World, 
We Are The Children” be-
klatscht, bei dem der Hoff-
nung auf eine bessere und 
friedlichere Welt Ausdruck 
verliehen wird. Die beiden 
Dirigenten Christoph 
Hoischen und Lukas Bach-
mann wechselten sich am 
Taktstock ab und konnten 
zurecht stolz sein auf die 
großartige Leistung ihres 
musikalischen Nachwuch-
ses. 
Der letzte Konzertteil zielte 
mit ruhigen und besinnli-
chen Tönen, aber auch zu-
gleich ausdrucksstarken 
Fanfaren auf die Geburt des 
Christkindes hin. Bei dem 
Stück „Weihnachten in den 
Bergen“ erklangen ferne 

Hörnerklänge sowie Berg-
impressionen und kündig-
ten an „Es wird schon gleich 
dunkel, es wird schon gleich 
Nacht“, bevor sie im Stück 
„Still, still, still“ wieder gut 
nachvollziehbar in den wei-
ten verschneiter Bergland-
schaften verklangen. Der 
Festmarsch zum Weih-
nachtsklassiker Tochter Zi-
on und das von allen ge-
meinsam vertonte „O Du 
Fröhliche“ bildeten den fei-
erlichen Abschluss dieses 
grandiosen Konzertes, bei 
dem die Stadtkapelle aber-
mals unter Beweis gestellt 
hat, welch niveauvoller und 
ausdrucksstarker Klangkör-
per sie ist. 
Der tobende, lang anhalten-
de Applaus der Konzertbe-
sucher konnte nur noch am 
Heiligen Abend selbst über-
troffen werden, als circa 500 
Bürgerinnen und Bürger 
den Klängen der Turmbläser 
der Stadtkapelle aus dem al-
ten Rathaus folgten. Baustel-
lenbedingt erklang der mu-
sikalische Weihnachtsgruß 
in diesem Jahr nicht zum 
Stadtplatz, sondern hinun-
ter in die vorübergehend ge-
sperrte Obertorstraße. Die 
Zuhörerschar zeigte sich be-
geistert vom neuen Ambien-
te und befand den neuen Ort 
als feierlichen Rahmen. Voll 
und klanggewaltig erwies 
sich auch die Akustik des 
Magistratszimmers hoch 
oben unter dem Glocken-
turm des Rathauses, aus 
dem die fünfzehn Blechblä-
ser ihre musikalische Weih-
nachtsbotschaft darboten. 

Stadtkapelle sorgt mit Konzert und Turmblasen für Weihnachtsstimmung

Wenn Musik das Herz erwärmt

Ein ganz besonderes Weihnachtskonzert.

Sinntal.  Anlässlich des 
90-jährigen Jubiläums in 
2022 lädt der SV Alania 
Sannerz zum Neujahrs-
empfang mit Ehrungen 
ein. 
 
 
Ehrungen und Dank 
für Treue zum Verein 

 
Der Verein bedankt sich 
für die langjährige und 
treue Mitgliedschaft sei-
ner Mitglieder, Sponso-
ren sowie allen Freunden 

und Gönnern für die 
Treue in den vergange-
nen Jahren. 

 
Anstoßen  

auf das neue Jahr 
 
Um dieses Engagement 
zu würdigen, lädt der Ver-
ein ganz herzlich am 
Samstag, 7. Januar, ab 10 
Uhr in das Sportlerheim 
nach Sannerz ein. 
Gemeinsam möchten die 
Teilnehmer auf das neue 
Jahr 2023 anstoßen.

SV Alania Sannerz 

Neujahrsempfang  
mit Ehrungen 

Glasfaser-Internet im MKK
M-net begrüßt die 50.000ste Kundin im Main-Kinzig-Kreis

Gelnhausen (red). Der regionale In-
ternet- und Telefonanbieter M-net freut 
sich über seine 50.000ste Kundin im 
Main-Kinzig-Kreis: Auch Karoline 
Ruppert aus Linsengericht nutzt künf-
tig das leistungsstarke Glasfasernetz 
der Breitband-Main-Kinzig GmbH 
(BBMK), um als M-net-Kundin schnell 
im Internet zu surfen, zu telefonieren 
und fernzusehen. Ein Dankeschön 
und Glückwünsche gab es von Nelson 
Killius, dem Sprecher der M-net-Ge-
schäftsführung, Simone Roth, der Ge-
schäftsführerin der Breitband Main 
Kinzig GmbH sowie von Landrat Thors-
ten Stolz und dem Kreisbeigeordneten 
Winfried Ottmann. Der stetige Kun-
denzuwachs belegt die Beliebtheit von 
M-net im Main-Kinzig-Kreis und das 
Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger 
in die langjährige Kooperation zwischen 
der kommunalen BBMK und dem bay-

erischen Glasfaserpionier. Gemeinsam 
haben die beiden Unternehmen in den 
vergangenen zehn Jahren den Breit-
bandausbau im MKK erfolgreich vor-

-
ckendes FTTC-Netz errichtet (FTTC = 
Fiber to the Curb), bei dem die leistungs-
starken Glasfaserkabel bereits bis zu 
den lokalen Kabelverzweigern reichen.

Die 50.000ste Kundin von M-net 
im Main-Kinzig-Kreis wohnt in Lin-
sengericht-Altenhaßlau und heißt Ka-
roline Ruppert. Gemeinsam mit ihrer 

das mehrfach ausgezeichnete Netz 
von M-net und kann ihren Internet-, 
Telefon- und TV-Anschluss als Begrü-
ßungsgeschenk nun die ersten sechs 
Monate kostenfrei nutzen. „M-net ist 
der erste Anbieter, der unser Neubauge-
biet hier erschlossen hat, und war daher 
auch die erste Wahl für uns“, sagt sie. 

„Außerdem gefällt es mir, bei einem re-
gionalen Anbieter zu sein, der sich auch 
für die Region einsetzt.“ 

Landrat Thorsten Stolz und Kreis-
beigeordneter Winfried Ottmann gra-
tulierten zu dieser hervorragenden 
Entwicklung, die sie als Bestätigung 
für die richtige Weichenstellung der 
vergangenen Jahre sehen. „Wir freu-
en uns, dass wir mit M-net einen star-
ken und engagierten Anbieter in un-
sere Region holen konnten“, betonen 
sie. Bespielhaft sei aber nicht nur der 
unternehmerische Einsatz, sondern 

dem Main-Kinzig-Kreis und seinen 
Bürgerinnen und Bürgern.

Als langjähriger Partner des 
Main-Kinzig-Kreises engagiert sich 
M-net bereits seit 2013 nicht nur beim 
Breitbandausbau, sondern auch bei der 
Unterstützung von zahlreichen Veran-
staltungen wie Kinzigtal Total oder bei 
der Förderung von Freizeitsportverei-
nen. In Gelnhausen betreibt der lokal 
verwurzelte Anbieter in der Bahnhof-
straße ein eigenes Bürgerbüro und ist 
damit direkt für seine Kundinnen und 
Kunden in der Region erreichbar. 

„Dass wir heute die 50.000ste Kun-
din aus dem Main-Kinzig-Kreis begrü-
ßen dürfen, erfüllt uns mit Stolz und 
großer Freude“, sagt M-net-Geschäfts-
führer Nelson Killius. „In den Ausbau 
des MKK haben wir in den vergange-
nen Jahren sehr viel Herzblut gesteckt. 
Wir sind ein Anbieter aus der Region für 
die Region, daher freut es mich umso 
mehr, wie positiv unsere Angebote hier 
angenommen werden – und das Ver-
trauen in unser Unternehmen wächst.“  

„Für die Breitband-Main-Kinzig 
GmbH ist es ein zentrales Anliegen, 
mit starken Partnern ein zukunftsfä-
higes Glasfasernetz betreiben zu kön-
nen“, ergänzt BBMK-Geschäftsfüh-
rerin Simone Roth. „M-net hat in der 
Vergangenheit bewiesen, dass es ein 

attraktiver Dienstleister für die Bür-
gerinnen und Bürger im Main-Kinzig-
Kreis ist. In diesem Sinne werden wir 
gemeinsam das Angebot kontinuierlich 
ausbauen und verbessern.“

Mit Kooperationen
in die Zukunft

Aktuell stehen für Kunden von 
M-net über das bestehende FTTC-Netz 
im Main-Kinzig-Kreis Anschlüsse mit 
einer Übertragungsgeschwindigkeit bis 
zu 50 Mbit/s zur Verfügung. Der Bedarf 
an höheren Bandbreiten wird in Zu-
kunft aber weiter steigen. Daher strebt 
M-net eine Infrastruktur-Kooperation 
mit dem Betreiber des geplanten neu-
en FTTH-Netzes im Landkreis an, um 
die Kundinnen und Kunden künftig mit 
noch schnelleren Anschlüssen per Glas-
faser bis in die einzelnen Wohnungen 
versorgen zu können. 

Schon seit vielen Jahren setzt sich 
M-net für solche Open Access Koope-
rationen im deutschen Telekommuni-
kationsmarkt ein und hat seine eige-
nen Glasfasernetze entsprechend für
die Nutzung durch weitere Anbieter 
geöffnet. Open Access verhindert ei-
nen volkswirtschaftlich unsinnigen 
Doppelausbau und sorgt zugleich für 
mehr Wettbewerb, wovon am Ende die 

-
gebieten in Bayern bereits erfolgreiche 
Kooperationen mit den Anbietern 1&1, 
Deutsche Glasfaser und der Deutschen
Telekom. Im Main-Kinzig-Kreis stellt 
M-net das Netz anderen Anbietern 
ebenfalls zur Verfügung – seit diesem 
Frühsommer wurde bereits eine sig-

-
lefonanschlüssen auf Wholesale-Basis 
für Kunden der Deutschen Telekom 
geschaltet.

Herzlicher Empfang für die 50.000ste Kundin im MKK (v.l.n.r): Hans-Juergen Merz 
(Leiter Strategie und Unternehmensentwicklung bei M-net), Stefan Interwies (M-net- 
Bürgerbüro Gelnhausen), Nelson Killius (Sprecher der Geschäftsführung von M-net), 
Karoline Ruppert (M-net-Jubiläumskundin), Winfried Ottmann (Kreisbeigeordneter 
und Vorsitzender des Aufsichtsrats der BBMK), Simone Roth (Geschäftsführerin der 
Breitband-Main-Kinzig GmbH). Foto: Bensing & Reith 

Lokale Anlaufstelle für alle Kunden und Interessenten im Main-Kinzig-Kreis: Das 
Bürgerbüro in der Bahnhofstraße 12 in Gelnhausen bietet Beratung und Service 
rund um schnelles Internet, Telefon und Fernsehen von M-net.
 Foto: Elena Schemuth

-Anzeige-

Kontakt M-net
Persönliche Beratung: Bürgerbüro Main-Kinzig-Kreis
 Bahnhofstr. 12, 63571 Gelnhausen
 buergerbuero-mkk@m-net.de
Telefonischer Service: 0800 7080878
Website: www.m-net.de
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Main-Kinzig-Kreis. Als sicht-
bares Zeichen der Wertschät-
zung und des Dankes für die 
Polizeikräfte im Main-Kinzig-
Kreis, die an 365 Tagen im Jahr 
rund um die Uhr im Einsatz 
sind, haben Landrat Thorsten 
Stolz und Kreisbeigeordneter 
Winfried Ottmann in der Wo-
che vor Weihnachten gefüllte 
Körbe mit süßen und deftigen 
Leckereien überbracht. Stolz 
und Ottmann nutzten die Ge-
legenheit, um mit den Män-
nern und Frauen zu sprechen, 
die im regelmäßigen Einsatz 
auf der Straße für Sicherheit 
und Ordnung sorgen und mit-
unter schwierige Dienste ab-
leisten.  
Zum Auftakt besuchte Landrat 
Thorsten Stolz gemeinsam mit 
dem Leitenden Polizeidirektor 
Jürgen Fehler und Markus 
Hüschenbett für den Personal-
rat die Polizeistation Maintal, 
wo das Team um Polizeihaupt-
kommissar Holger Wegmann 
wartete. Die Gruppe mit erfah-
renen Kräften und jungen Be-
amtinnen und Beamten zeigte 
sich gut vorbereitet und moti-
viert für den Dienst während 
der Feiertage. Streit schlich-
ten, vermitteln und deeskalie-
ren sind häufige Aufgaben, 
wenn Familien, Freunde und 
Verwandte über Weihnachten 
zusammenkommen. 
Für die Einsatzkräfte ist es ei-
ne „bedauerliche Routine“, 
wenn sich über die Feiertage 
bis einschließlich Silvester im 
häuslichen Umfeld die Pro-
blemfälle und Gewalttaten 
häufen. Nicht selten richten 
sich die Aggressionen dann 

auch gegen die Beamtinnen 
und Beamten, die ursprünglich 
zur Hilfe gerufen wurden. Eine 
negative Entwicklung, die auch 
bei anderen Einsätzen häufiger 
zu beobachten ist. Weitere 
wichtige Themen im Gespräch 
mit den Polizeikräften unter 
anderem in der Dienststelle 
Hanau-Großauheim waren er-
neut die Personalsituation und 
auch die fortschreitende Digi-
talisierung und der Daten-
schutz. Hier seien immer wie-
der gewisse Hürden zu bekla-
gen, wenn etwa die Ermitt-
lungsarbeit wegen technischer 
Probleme oder inhaltlicher 
Auflagen erschwert sei. 
 

Das Thema personelle 
Situation war ein roter 
Faden der Gespräche 

 
Auch darüber hinaus seien die 
Anforderungen zunehmend 

gestiegen. „Wir haben im Main-
Kinzig-Kreis einen großen Be-
völkerungszuwachs und eine 
starke wirtschaftliche Entwick-
lung zu verzeichnen, das be-
deutet auch Mehrarbeit für un-
sere Polizeikräfte. Deshalb ist 
es uns wichtig, dass wir beim 
Land Hessen immer wieder da-
rauf drängen, dass unsere Poli-
zeidienststellen personell bes-
ser ausgestattet werden. Erste 
Erfolge können wir im Bereich 
der Polizeistation Hanau 1 ver-
melden, aber das kann nur ein 
erster Schritt sein. Wir brau-
chen eine grundsätzliche per-
sonelle Stärkung der Polizei-
stationen hier im Main-Kinzig-
Kreis“, sagte Landrat Thorsten 
Stolz, der ankündigte, dieses 
Thema weiterhin nach Wiesba-
den zu kommunizieren. Denn 
ein wesentlicher Tenor der Ge-
spräche war der Wunsch nach 
der zuverlässigen Einführung 

einer fünften Dienstgruppe, 
wie das in anderen Polizeidi-
rektionen bereits umgesetzt 
ist. 
Auf seiner „zweiten Etappe“ 
besuchte er zusammen mit 
dem Leitenden Polizeidirektor 
Jürgen Fehler und Sabine 
Spangenberg von der Gewerk-
schaft der Polizei (GdP) die Po-
lizeidienststellen in Gelnhau-
sen, Bad Orb, Schlüchtern und 
die Autobahnpolizei in Lan-
genselbold. „Zum Jahresende 
möchte ich unseren Polizei-
kräften für ihren vorbildlichen 
Dienst meinen Dank ausspre-
chen. Die zurückliegenden 
drei Jahre waren auch für un-
sere Polizeidienststellen sehr 
herausfordernd, gerade im 
Hinblick auf Corona, aber auch 
schwerere Unfälle und andere 
Einsatzlagen, die zum Teil 
auch sehr belastend für die po-
lizeilichen Einsatzkräfte wa-
ren“, sagte Thorsten Stolz. 
In der Polizeistation in Geln-
hausen sprach er mit Dienst-
stellenleiter Kai Gottschalk 
und seinem Team über die be-
sonderen Herausforderungen 
des zurückliegenden Jahres. 
Dazu gehörten insbesondere 
mehrere schwere Unfälle. Die 
Polizeidienststelle arbeitet 
teilweise mit Unterstützung 
von Apps, die eine Bearbeitung 
vor Ort ermöglichen. In Bad 
Orb informierte Dienststellen-
leiter Axel Pauli über das zu-
rückliegende Jahr. Die beson-
deren Herausforderungen in 
dieser Dienststelle liegen in 
der Größe des Dienststellen-
bezirks mit 209 Quadratme-
tern mit den vier Kommunen 

Bad Orb, Bad Soden-Salmüns-
ter, Jossgrund und Flörsbach-
tal. 
Die Polizeistation in Schlüch-
tern ist vor einem Jahr ins 
frisch sanierte Polizeigebäude 
eingezogen, das nun auch 
technisch auf dem neuesten 
Stand ist. Dienststellenleiter 
Markus Adam sprach die He-
rausforderungen der Digitali-
sierung an, aber auch Proble-
me, die sich durch den Daten-
schutz für die tägliche Arbeit 
der Polizeikräfte ergeben. In 
der Autobahnstation Langen-
selbold wurde deutlich, dass 
die Einsatzkräfte immer wie-
der durch schwere Unfälle 
stark gefordert werden. 2022 
waren es sechs Unfälle mit töd-
lichem Ausgang, wie Dienst-
stellenleiter Christian Kreß 
sagte. Die Autobahnpolizei 
deckt einen großen Bereich 
des Autobahnnetzes ab, der 
von Schlüchtern-Nord bis in 
die südliche Wetterau und vor 
die Tore Frankfurts reicht. Ins-
besondere im Bereich der A66 
im östlichen Teil des Main-Kin-
zig-Kreises fehle eine soge-
nannte Schilderbrücke, denn 
auf dem kurvigen und dadurch 
gefährlichen Autobahnteil-
stück könne diese frühzeitig 
helfen, auf eine mögliche Ge-
fahrenlage hinzuweisen, bis 
die ersten Einsatzkräfte vor 
Ort eingetroffen seien.  
Kreisbeigeordneter Winfried 
Ottmann stattete mit Marc 
Blume von der Polizeidirekti-
on Main-Kinzig und Markus 
Hüschenbett von der Gewerk-
schaft der Polizei (GdP) den 
Dienststellen Hanau I (Frei-

heitsplatz) und Hanau II (Cra-
nachstraße) einen Besuch ab. 
„Für die Beamtinnen und Be-
amten in Hanau sind es he-
rausfordernde Zeiten mit ei-
nem wachsenden Aufgaben-
feld. Umso größer ist unser 
Dank, dass sie für den Schutz 
der Bürgerinnen und Bürger 
da sind“, sagte Winfried Ott-
mann, der auch die personelle 
Ausstattung sowie den gesell-
schaftlichen Wertewandel 
beim Umgang mit Polizeibe-
diensteten ansprach. Beide 
Wachen erhielten neben den 
Worten des Dankes auch einen 
Vorrat an süßen und herzhaf-
ten Stärkungen seitens der Be-
sucher. Die Dienstgruppen 
durften sie entgegennehmen, 
die an Heiligabend bezie-
hungsweise an den Weih-
nachtsfeiertagen Dienst tun. 
Übereinstimmend berichteten 
die Polizeidienststellen, dass 
es aufgrund der Flüchtlingsun-
terbringungen in den einzel-
nen Kommunen bislang nur 
geringfügige Probleme gege-
ben habe, die Lage sei durch-
weg als unauffällig zu beschrei-
ben. Kreis und Polizeidienst-
stellen sprachen hier von ei-
nem guten und unkomplizier-
ten Informationsaustausch, um 
bei Bedarf schnell reagieren zu 
können. Landrat Stolz bedank-
te sich bei den Polizeidienst-
stellen, die verlässlich und gut 
zusammenarbeiten und für die 
Menschen im Kreis zu jeder 
Zeit ansprechbar seien. Er 
wünschte allen ruhige Dienste 
während der Feiertage und 
viel Kraft für die kommenden 
Aufgaben.

Landrat Thorsten Stolz und Kreisbeigeordneter Winfried Ottmann  
danken den Polizeikräften im Kreisgebiet und überreichen süße und deftige Leckereien

Vorbildlicher Einsatz an 365 Tagen im Jahr

Main-Kinzig-Kreis. Der Main-
Kinzig-Kreis bleibt auch nach 
dem 31. Dezember mit Impf- 
und Beratungsangeboten des 
Öffentlichen Gesundheits-
diensts in der Fläche des Krei-
ses vertreten. Die Landesfi-
nanzierung der Corona-Impf-
stellen läuft zwar zum Jahres-
ende aus, doch die Kreisspitze 
schätzt den Wert von niedrig-
schwelligen Gesundheitsan-
geboten – auch über die Coro-
na-Schutzimpfung hinaus – 
als bedeutend hoch ein.  
„Wir haben in den 15 Mona-
ten, in denen wir nun eigene 
Impfstellen betreiben, viele 
Menschen erreicht, die bisher 
keinen Zugang zum Gesund-
heitssystem gefunden haben 
oder bisher mit Gesundheits-
angeboten nicht erreicht wor-
den sind“, erklärt Landrat 
Thorsten Stolz. „Das mag 
ganz unterschiedliche Grün-
de gegeben haben, finanzielle, 
soziale oder auch sprachliche. 
Wir sehen jedenfalls den Be-
darf für ein ergänzendes me-
dizinisches Angebot und wer-
den daher auch weiterhin im 
Westkreis, in der Kreismitte 
und im Bergwinkel präsent 
bleiben.“  
Im Oktober 2021 hatte der 
Main-Kinzig-Kreis, direkt 
nach Ende der durch das 
Land Hessen betriebenen 
Impfzentren, eigene Impfstel-
len eröffnet. Im Rahmen der 
kreiseigenen Kampagne 
„Dein Pflaster“ hatten die 
Standorte in Hanau, Gelnhau-

sen und Schlüchtern prompt 
Vorbildcharakter für andere 
Gebietskörperschaften. Bald 
schon hatten praktisch alle 
Landkreise und kreisfreien 
Städte vergleichbare Impfan-
gebote aufgebaut. Im Main-
Kinzig-Kreis waren es auf 
dem Höhepunkt der Impf-
kampagne zwischenzeitli-
chen deren sieben. Seit dem 
Frühjahr ist die Nachfrage 
nach Impfungen zunehmend 
zurückgegangen, unterbro-
chen von recht kurzen Zeit-
fenstern in den Urlaubssai-
sons und nach Einführung 
neuer Impfstoffe.  
Der Main-Kinzig-Kreis hat da-
rauf schon früh reagiert und 
sich gesundheitspolitisch 
breiter aufgestellt. „Wir haben 
unser Impfangebot auf die 
drei ersten Standorte zurück-
geführt und diese Art Basis-
stationen auch als Ausgangs-
punkt für weitere Gesund-
heitsangebote genutzt“, er-
klärt Erste Kreisbeigeordnete 
und Gesundheitsdezernentin 
Susanne Simmler. So hatten 
Beschäftigte des Amts für Ge-
sundheit und Gefahrenab-
wehr die Impfstellen im Laufe 
des Jahres auch als Aus-
gangspunkt sowohl für mobile 
Impfangebote als auch für Ge-
sundheitsberatungen in der 
Fläche genutzt. Genau dafür 
sollen die drei Standorte wei-
ter genutzt werden: für statio-
näre Angebote und als Aus-
gangspunkt für mobile Einsät-
ze für besondere Gruppen 
wie zum Beispiel Institutionen 
der Eingliederungshilfe oder 
auch der Altenpflege. 

„In diesem Jahr sind über 
9.000 Menschen in unsere Re-
gion geflüchtet, ohne Vorwis-
sen über das deutsche Ge-
sundheitssystem, teils mit 
physischen und psychischen 
Leiden. Hier haben wir in den 
Notunterkünften und Ge-
meinschaftseinrichtungen 
Sprechstunden und Grundun-
tersuchungen über unsere 
Teams des Öffentlichen Ge-
sundheitsdienstes organi-
siert. Da hat es sich als großer 
Vorteil erwiesen, dass wir de-
zentral unterwegs und schnell 
vor Ort waren“, so Simmler. 
„Diesen Vorteil haben wir 
auch schon zu Impfzentren-
Zeiten gehabt, als wir nicht 
nur in Gelnhausen, sondern 
auch in Hanau einen Anlauf-
punkt für Personal und Equip-
ment hatten. Auf diesen guten 
Erfahrungen setzen wir auf.“ 
Während die Anmietung der 
Liegenschaften in Gelnhau-
sen (Am Ziegelturm 4) und 
Schlüchtern (Bahnhofstraße 
6a) ohnehin noch über den 
Jahreswechsel hinausgegan-
gen wäre, behält der Main-
Kinzig-Kreis mit Unterstüt-
zung und in Kooperation mit 
der Stadt Hanau den Standort 
Herrnstraße noch übergangs-
weise bis März bei. Dann wird 
der Umzug an eine andere 
Adresse im Stadtgebiet erfol-
gen. Die gemeinsamen Vorbe-
ratungen von Kreis und Stadt 
dazu laufen noch. 
Dr. Wolfgang Lenz, Leiter des 
Amts für Gesundheit und Ge-
fahrenabwehr, freut sich über 
die Fortsetzung, wenn auch 
mit weniger Personal. „Wir 

werden ab Januar über eine 
Kernmannschaft verfügen, 
mit der wir auf den Feldern 
der grundsätzlichen Aufga-
ben des Öffentlichen Gesund-
heitsdienstes gut arbeiten 
können“, sagt Dr. Lenz. 
Eine Säule bildet weiterhin 
ein zwar eingeschränktes, 
aber weiterhin vorhandenes 
Impfangebot gegen das Coro-
navirus. Dazu wird es in allen 
drei Impfstellen wöchentlich 
einen beziehungsweise zwei 
Termine geben. Zu diesen Öff-
nungszeiten kann sich jeder 
gegen das Coronavirus imp-
fen lassen. Ziel des Kreises ist, 
das Impfangebot kurzfristig 
auch auf andere Bereiche 
auszuweiten, etwa für Ma-
sernschutzimpfungen.   
Die zweite Säule bilden die 
Gesundheitsberatungen. Seit 
dem Frühjahr hat das Amt für 
Gesundheit und Gefahrenab-
wehr wöchentlich in den Not-
unterkünften und Gemein-
schaftseinrichtungen Ge-
sundheitssprechstunden an-
geboten. Sie dienten in diesen 
mittlerweile 16 Einrichtungen 
zur Erstuntersuchung ebenso 
wie als Orientierung für die 
Geflüchteten, etwa wo wel-
cher Facharzt angesprochen 
werden kann oder welche ge-
setzlichen Rahmenbedingun-
gen zu beachten sind. Dieses 
Angebot kann mindestens 
mal zweiwöchentlich fortge-
setzt werden. „Nach unserer 
Erfahrung ist der Bedarf vor 
allem bei den Menschen hoch, 
die sich noch nicht lange in 
Deutschland aufhalten und 
neu im Main-Kinzig-Kreis 

sind. Für sie streben wir in 
den entsprechenden Einrich-
tungen eine höhere Sprech-
stunden-Frequenz an“, führt 
Amtsleiter Dr. Wolfgang Lenz 
weiter aus.  
„Wir haben in den vergange-
nen drei Jahren als Gesell-
schaft den Wert von Gesund-
heit und für das Vorhanden-
sein Anlaufstellen mehr als 

intensiv erlebt. Jetzt in der 
Fläche für die Bürgerinnen 
und Bürger Leistungen vorzu-
halten, auch mit weiteren Ko-
operationspartnern wie Ärz-
ten oder Apotheken, Kran-
kenkassen oder Beratungsin-
stitutionen, ist eine Folge des 
Paktes für den Öffentlichen 
Gesundheitsdienst“, so Su-
sanne Simmler. 

Anlaufstellen auch 2023 in Hanau, Gelnhausen und Schlüchtern erreichbar

Kreis behält Impfangebote bei

Satzung zur 13. Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Durchführung des 

Hessischen Rettungsdienstgesetzes (HRDG) 
 
Aufgrund der §§ 5 und 30 der Hessischen Landkreisordnung (HKO) in der 
Fassung vom 01.04.2005 (GVBl. I S. 183), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 11.12.2020 (GVBl. I S. 915), der §§ 2 und 10 des Gesetzes über kom-
munale Abgaben (KAG) in der Fassung vom 24.03.2013 (GVBl. I S. 134), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 28.05.2018 (GVBl. S. 247) sowie § 9 
des Hessischen Rettungsdienstgesetzes (HRDG) vom 16.12.2010 (GVBl. I 
S. 646), zuletzt geändert durch Gesetz vom 12.09.2018 (GVBl. I S. 580) 
hat der Kreistag des Main-Kinzig-Kreises in seiner Sitzung am 02.12.2022 
folgende Satzung beschlossen.  
 
Artikel 1 
(Änderung der Satzung) 
 
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Durchführung des 
Hessischen Rettungsdienstgesetzes (HRDG) vom 15.12.2000, zuletzt ge-
ändert durch Satzung vom 04.12.2020 wird wie folgt geändert: 
 
§ 4 erhält folgende Fassung: 
 
Höhe der Gebühr 
 
(1)  Für jeden erteilten Krankentransport-, Notfall- oder Notarzteinsatz 

werden 66,19 € erhoben. 
(2)  Mehrere gleichzeitig erteilte Aufträge an den gleichen Leistungser-

bringer werden als getrennte Aufträge berechnet. 
 
Artikel 2 
(Inkrafttreten) 
 
Die Satzungsänderung tritt zum 01.01.2023 in Kraft. 
 

Gelnhausen, den 02.12.2022 
Der Kreisausschuss des Main-Kinzig-Kreises 

Thorsten Stolz     Susanne Simmler 
Landrat   Erste Kreisbeigeordnete

Öffentliche Bekanntmachung 

des Main-Kinzig-Kreises

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

In der Polizeidienststelle Bad Orb sprachen Landrat Thorsten 
Stolz (Zweiter von rechts) und Leitender Polizeidirektor Jürgen 
Fehler (links) sowie Sabine Spangenberg von der Gewerkschaft 
der Polizei (Dritte von links) mit Dienststellenleiter Axel Pauli 
(rechts) und seinem Team.
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Wir freuen uns!

In Ihrer Nähe:

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 02.01. - 07.01.2023

König Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

Viel Glück
neuen Jahr!

im

St. Bonifatius Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
ANGEBOT

Erdinger

Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
ANGEBOT

top frisch

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,40 €

3.33
3.99

Coca-Cola Kombikiste
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

9.99
ANGEBOT

Southern

Comfort
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
-23%

ANGEBOT

15.99

Veldensteiner
Vollbier Hell, Kräusen
Helles,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

Erdinger

Brauhaus
Helles, Natur Radler,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Corona Extra
Kasten = 20 x 0,355 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,53 €

Andechs

Weissbier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

-20%

3.99

Förstina Sprudel

Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

ANGEBOT

5.49

Rosbacher

Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

ANGEBOT

5.49

top frisch

Lemonwater
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,44 €

Förstina Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

ANGEBOT

6.49
top frisch

Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,17 €

ANGEBOT

6.99

Förstina Vital 3, OK
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

ANGEBOT

7.99

Walther Apfelsaft,

Apfelwein*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

DAUERNIEDRIGPREIS!

8.99

Sturmius

Cola Orange
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,90 €

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l-Dose,
zzgl. 0,25€ Pfand,
1 l = 1,98 €

ANGEBOT

0.99

Underberg
Pack = 4 x 0.02 l,
1 l = 37,38 €

Jim Beam Whiskey
diverse Sorten,
teilweise
koffeinhaltig,
0,33 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

-29%

1.99

Kessler Zink

Weisswein
diverse Sorten,
1 l-Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

Torre Galasso
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 5,99 €

Three Sixty

Vodka
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

-29%

9.99

Jägermeister
0,7 l-Flasche,
1 l = 15,70 €

ANGEBOT

10.99

5.49

4.49
4.49

3.99

3.49

2.99

8.99

7.99

15.99

12.99
18.99

15.99
20.99

17.99
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Kath. Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 31.12.: 
17.00 Uhr Bad Soden 
Jahresabschlussmesse 
Sonntag, 1.1.: 
Neujahr 
10.00 Uhr Bad Soden heili-
ge Messe in polnischer 
Sprache 
Montag, 2.1.: 
8.00 Uhr Salmünster Lau-
des (Bildungshaus) 
Mittwoch, 4.1.: 
9.00 Uhr Bad Soden heilige 
Messe (Max.-Kolbe-Haus) 
Donnerstag, 5.1.: 
17.00 Uhr Salmünster Aus-
sendung der Sternsinger 
Freitag, 6.1.: 
18.30 Uhr Salmünster  
Festamt

Ev. Kirchengemeinde 
Am Landrücken  
Kinzigtal  
Samstag, 31.12.: 
Gottesdienste Silvester 
Reinhards 17.00 Uhr 
Wallroth  17.00 Uhr 
Breitenbach 18.00 Uhr 
Hintersteinau 18.00 Uhr 
Kressenbach 19.00 Uhr 
Sonntag, 1.1.: 
Neujahr 
Kirchplatz Wilder Stein 
15.00 Uhr Neujahrsandacht 
mit Empfang

Ev. Christusgemeinde 
in Sinntal und Marjoß 
Samstag, 31.12.: 
Altjahresabend 
17.00 Uhr Gottesdienst in 
Jossa mit Pfr. Schmitz 
17.00 Uhr Gottesdienst in 
Oberzell mit Pfr. Altvater 
18.00 Uhr Gottesdienst in 
Neuengronau mit Pfr. Alt-
vater 
18.00 Uhr Gottesdienst in 
Sterbfritz mit Pfr. Schmitz 
Sonntag, 1.1.: 
Neujahr 
14.00 Uhr Gottesdienst in 
Breunings mit Pfr. Altvater 
15.00 Uhr Gottesdienst in 
Altengronau mit Pfr. Altva-
ter 
17.00 Uhr Gottesdienst in 
Züntersbach mit Lektor 
Glück 
Mittwoch, 4.1.:  
16.00 Uhr Gottesdienst im 
Lebensbaum mit Pfr. 
Schmitz

Gottesdienste

Kirche

Bitte erkundigen Sie sich  
in Ihrer Kirchengemeinde 
über die aktuell geltenden 
Vorschriften.

Schlüchtern. Jehovas Zeugen, Versammlung (Gemeinde) 
Schlüchtern: Wir laden zu Präsenz-Gottesdiensten in unserem 
Königreichssaal (Gemeindezentrum), Schlierbacher Str. 41 in 
Wächtersbach ein. Wer es wünscht, kann im Innenraum gern 
eine Maske tragen. Der Gottesdienst wird auch als Videokonfe-
renz übertragen. Jeder ist willkommen und kann unter 
01577/3434237 die Zugangsdaten erhalten. Worum geht es diese 
Woche? Mittwoch, 4. Januar, 19.00 Uhr: Dreiteiliges Programm 
„Unser Leben und Dienst als Christ“. Wir besprechen die Kapi-
tel 22 und 23 aus dem Bibelbuch 2. Könige. Samstag, 7. Januar, 
17.30 Uhr: Vortrag „In einer gesetzlosen Welt Liebe zeigen“. An-
schließend besprechen wir das Thema: „Wie Jehova uns im 
Dienst zur Seite steht“.

Gottesdienste 
von Jehovas Zeugen

Schlüchtern. In einem span-
nenden und kurzweiligen Le-
sewettstreit hat die Stadtschu-
le Schlüchtern den Sieger des 
Vorlesewettbewerbs der Jahr-
gangsstufe 6 ermittelt. Fünf 
Klassensieger tauchten zwei 
Stunden lang gemeinsam mit 
ihren Klassenkameraden in 
verschiedene Geschichten 
ein. Mucksmäuschenstill war 
es, als die Jury das Ergebnis 
verkündete und Farhan Butt 
aus der Klasse 6f zum Schul-
sieger kürte.  
Seit Oktober bereiteten sich 
die sechsten Klassen beider 
Schulzweige im Rahmen einer 
„Bücher-Lernzeit“ intensiv auf 
den Vorlesewettbewerb des 
Deutschen Buchhandels vor. 
Bücher wurden ausgewählt, 
die Weitzelbücherei besucht, 
Schuhkartons zu einzelnen 
Textstellen gebastelt, Informa-
tionen zum Autor und seinem 
Wirken auf dem I-pad recher-
chiert und Plakate gestaltet. 
Abschließend präsentierten 
die Schüler ihre Projektergeb-
nisse ihren Klassenkamera-
den in Form einer kleinen Le-
sung und kürten ihre Klassen-
sieger.  
Die Aufregung war groß, als 
sich alle Klassensieger mit-
samt ihren Klassenkamera-
den in der Aula versammel-
ten, um dort die 2. Runde des 
Wettbewerbs zu absolvieren. 
Die stellvertretende Schullei-
terin und Deutschlehrerin 
Bettina Trautmann, BFZ-Bera-
tungslehrerin Anna Hasenau-
er, Schulsprecherin Sila Cakal 
und Vorjahressieger Max 
Blum, ließen sich 60 Minuten 

lang von den Klassensiegern 
vorlesen. Diese hatten sich 
motiviert auf den Wettbewerb 
vorbereitet, passende Text-
stellen ausgesucht und eifrig 
geübt.  Nicht nur das flüssige 
Vorlesen bewertete die Jury, 
auch den Ausdruck, die Inter-
pretation, angemessene Pau-
sen und die Ausdruckskraft. 
Zum Vortrag jedes einzelnen 
Schülers gehörte neben der 
persönlichen Vorstellung auch 
die Beschreibung der zu le-
senden Szene, damit die Zu-
hörer auch wussten, wo er sich 
in der Geschichte befindet.  
Ihren vorbereiteten Text meis-
terten alle fünf Kandidaten, 
nachdem die Reihenfolge von 
einem Geburtstagskind im 

Publikum ausgelost worden 
war, souverän und zogen ihre 
Zuhörer in den Bann.  Die Sie-
gerin des Hauptschulzweiges 
Felicitas Huth aus der Klasse 
6a las aus dem Buch „Ein Ka-
ter in geheimer Mission“ und 
sorgte somit gleich für eine 
ganz besondere Atmosphäre. 
Marlon Betz aus der Sport-
klasse machte sich anschlie-
ßend, passend zur WM, mit 
den 3 Fragezeichen auf die 
Jagd nach dem „Fußball-
Phantom“, bei der nicht nur 
die Jungs im Publikum mitfie-
berten und rätselten, wer der 
Täter ist.  
Dass Musiker nicht nur Noten 
lesen können, bewies Farhan 
Butt aus der Musikklasse. Mit 

dem Buch „Der Fluch“ von 
Louis Sachar, in dem einem 
Spazierstockdieb ein peinli-
ches Missgeschick nach dem 
anderen geschieht, begeister-
te er nicht nur seine Klassen-
kameraden, sondern die ge-
samte Aula.  In „Leuchtturm 
der Geister“ von Nicki Thorn-
ton gewährte Lia Scholz aus 
der Kunstklasse einen Ein-
blick in die Welt der Zauberei 
und das Hotel „Zur letzten 
Chance“. Gruselig ging es zum 
Abschluss der Wunschtext-
textrunde bei Lena Alt zu, die 
dem „Geheimnis im Spukho-
tel“ nachging. Knarrende Tü-
ren, rätselhafte Stimmen und 
merkwürdige Gestalten ga-
rantierten eine Gänsehaut im 

Publikum. 
 Als Lohn für ihren Mut vor so 
einem großen Publikum zu le-
sen und die hervorragenden 
Leseleistungen ernteten ab-
schließend alle fünf Leser an-
erkennenden Applaus von 
den Klassenkameraden und 
jede Menge Lob von der Jury.  
In der zweiten Runde mussten 
die Klassensieger aus einem 
unbekannten Buch vorlesen. 
Dafür hatte Moderatorin La-
rissa Kasse das Abenteuer-
buch „Flüsterwald“ von An-
dreas Suchaner ausgewählt, 
das mit dem Slogan „Bist du 
bereit für das Abenteuer dei-
nes Lebens?“ warb. Darin geht 
es um das neue Zuhause von 
Lukas, das allerhand Geheim-
nisse für ihn bereithält. Als er 
den Dingen auf den Grund ge-
hen will, entdeckt er den Flüs-
terwald – eine verborgene 
Welt voller Abenteuer und 
Magie. 
Im Anschluss an beide Run-
den beurteilte die Jury die Le-
seleistung und erstellte ein 
Ranking. Dabei hatte sie es 
sich mit ihrer Entscheidung 
nicht leicht gemacht. Punkte 
wurden für die Lesetechnik, 
die Interpretation sowohl für 
die Textstellenauswahl des 
Wahltextes vergeben. Beim 
Fremdtext entfiel das letzte 
Bewertungskriterium.  Letzt-
lich durfte sich Farhan Butt 
aus der Klasse 6f als Sieger 
des Vorlesewettbewerbs der 
Stadtschule Schlüchtern fre-
netisch von seinen Klassenka-
meraden feiern lassen. Auf 
Farhan wartet nun im Februar 
der Kreisentscheid. 

 Farhan Butt belegt den ersten Platz beim Vorlesewettbewerb an der Stadtschule 

Lesen kann ein wunderbares 
Gemeinschaftserlebnis sein 

Von hinten links: Felicitas Huth (Siegerin Hauptschule 6a) – Marc Zielesny (Fachschaft Deutsch) - 
Marlon Betz (6e) – Lia Scholz (6e) – Lena Alt (6h) – Larissa Kasse (Fachschaft Deutsch). Vorne auf 
dem Bild: Farhan Butt (Schulsieger 6f)

Der Bücherbasar, der im Dorfge-

meinschaftshaus in Gomfritz stattfand, darf zurecht als voller Erfolg 

bezeichnet werden. Zahlreiche Interessenten nutzten die Gele-

genheit, um in der gut sortierten Vielfalt der Buchangebote zu 

stöbern und preisgünstigen Lesestoff zu erwerben. Viele nutzten 

auch die Gelegenheit, sich anschließend an die liebevoll gedeck-

ten Tische zu setzen, um bei Kaffee und Kuchen noch ins Ge-

spräch zu kommen. Die AWO Fulda, die den Basar ausgestattet 

hatte und der Ortsbeirat der Klosterhöfe, der eingeladen hatte 

und für die Kaffeetafel verantwortlich zeichnete, waren sehr zufrie-

den mit dem guten Zuspruch und denken bereits über eine baldi-

ge Wiederholung nach. Der Erlös dieses Nachmittags ging an die 

Kinderhilfe Uganda.

Bücherbasar in Gomfritz

MediaBerater

Matthias  
Kaib
Telefon: 0176-11 833 336
E-Mail: m.kaib@gnz.de

Bad Soden Salmünster,
Steinau, Freiensteinau,
Schlüchtern, Sinntal,
Flieden Kalbach,
Neuhof

MediaBerater

Tobias  
Susgin
Telefon: 0176-11 833 351
E-Mail: key-account@gnz.de

Bad Soden Salmünster,
Steinau, Freiensteinau,
Schlüchtern, Sinntal,
Flieden Kalbach,
Neuhof

Klöckners Küchenstudio
zieht um!

Neuer Standort zum Jahresbeginn 2023:

Rudolf-Walther-Str. 4 / ehemals PAPIERWELTEN

Seit über 35 Jahren Service, 
wie man ihn sich wünscht!

  Küchenplanung ganz nach Ihrer individuellen  

Persönlichkeit und Ihrem Lebensraum

  Preisgarantie auch für spätere Aufbautermine

 kochfertige Montage durch unsere Montageprofis inklusive

 namhafte Hersteller für eine starke Performance

 Fünf-Jahres-Garantie auf Ihre Küchenmöbel

Ich freue mich, Sie gemeinsam mit meinem Team ab 2023 in den neuen
Räumlichkeiten begrüßen und beraten zu dürfen. Schauen Sie doch mal rein!

Thomas Debes, Geschäftsführer

Leipziger Str. 26 | 63584 Gründau-Lieblos

ab 2023: Rudolf-Walther-Str. 4 

Telefon: 06051 / 47 36 01

nfo@kloeckner-kuechen.de 

Homepage: www.kloeckner-kuechen.de

Kreativ

|

Ehrlich

|

Kompetent

Montag – Freitag: 10:00 – 19:00 Uhr | Samstag: 10:00 – 16:00 Uhr

Wir wünschen all unseren Kunden und Geschäftspartnern
einen gesunden Start ins neue Jahr! 
Wir bedanken uns für das in uns gesetzte Vertrauen und hoffen
auf eine weiterhin gute und erfolgreiche Zusammenarbeit.
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So bekannt wie der MITTEL-
HESSEN-BOTE ist, so wenig 
bekannt ist ein Service des 
Verlages, von dem Sie vielfäl-
tig und noch dazu kostenfrei 
profitieren können: 
die E-Paper-Ausga-
be des BOTEN. 
Sie erscheint im-
mer parallel zum 
gedruckten BOTEN 
und ist meist – und 
da sind wir beim 
ersten Vorteil – frü-
her bei Ihnen als 
die Print-Version: 
Die Samstags-Aus-
gaben können Sie 
unter www.bote.de 
schon am Freitag 
aufrufen. Wenn Sie 
sich frühzeitig über 
Angebote in unse-
ren Anzeigen infor-
mieren möchten, ist 
das vielleicht der richtige Weg 
für Sie, die Nase vorn zu ha-
ben. 
 
Blicke zu den Nachbarn 

 
Die Übersichtsseite bringt Sie 
zu den einzelnen Ausgaben, 
die wir wöchentlich für Sie 
produzieren. Hier können Sie 
auch  Blicke zu den Nachbarn 

riskieren und sich beispiels-
weise über Veranstaltungen 
zwischen Hanau und Fulda in-
formieren. Sie können be-
quem in Ihrem Browser durch 

die Texte und Angebote blät-
tern oder über die Navigati-
onsleiste direkt Seiten aus-
wählen, interessante Artikel 
durch Anklicken in der Lese-
ansicht aufrufen und diese 
über Facebook, Twitter oder 
 E-Mail teilen. Ebenso können 
Sie interessante Texte und 
Anzeigen herunterladen – 
durch Klick auf das pdf-Sym-

bol in der Menüleiste haben 
Sie die Wahl, einzelne Seiten 
oder auch die komplette Aus-
gabe auf Ihrem Rechner zu 
speichern. 

Suchen und blättern  
im BOTE-Archiv 

 
Das funktioniert übrigens 
nicht nur mit der aktuellen 
BOTE-Ausgabe, sondern auch 
mit Seiten aus unserem Ar-
chiv: Über das Kalender-Sym-
bol können Sie die Ausgaben 
nach Erscheinungsdatum 
wählen und so auch Vergange-

nes wieder schwarz auf weiß 
in Erinnerung rufen. 
Wenn Sie sich einen Überblick 
über Veröffentlichungen zu ei-
nem bestimmten Stichwort 

verschaffen möch-
ten, steht Ihnen un-
sere Suchfunktion 
zur Verfügung: Über 
die Lupe rechts 
oben im Menüfeld 
können Sie in unse-
rem Archiv nach 
Schlagwörtern stö-
bern. Beachten Sie 
bitte, dass Sie hier 
eventuell auch Ver-
öffentlichungen in 
unserer Tageszei-
tung GNZ zutage 
fördern; diese kön-
nen Sie allerdings 
nicht aufrufen. Da-
gegen bekommen 
Sie Ergebnisseiten 

aus dem BOTEN über Doppel-
klick angezeigt. 
Am besten, Sie testen einfach 
unsere E-Paper-Ausgabe und 
ihre vielfältigen Möglichkeiten 
selbst. Klicken Sie sich durch 
die Icons und finden Sie he-
raus, welche Funktionen Sie 
nutzen können. Vielleicht wol-
len Sie sie in Zukunft nicht 
mehr missen ...

Wie Sie von der E-Paper-Ausgabe profitieren können

Früher und auf einen Blick:  
Der BOTE digital für Alle

Das E-Paper des BOTEN hat viel zu bieten, wie den Zugriff auf alte Ausgaben über 
das Kalendersymbol oder die Volltextsuche. 

Schlüchtern.  Es sind nur noch 
wenige Wochen, bis Thomas 
Henfling sein Amt als Bürger-
meister in Sinntal antritt. Die 
Zeit nutzt der 37-jährige Fami-
lienvater, um sich bestmöglich 
vorzubereiten. Gerade erst 
hat er alle Kindertagesstätten 
besucht, um eine Bestands-
analyse vorzunehmen. Mit 
dem amtierenden Rathau-
schef Carsten Ullrich ist er oft 
unterwegs – und jetzt war er 
für einen Tag im Schlüchter-
ner Rathaus zu Besuch, um 
über den Tellerrand zu bli-
cken und konkrete Möglich-
keiten für eine interkommu-
nale Zusammenarbeit auszu-
loten. 
Schlüchterns Bürgermeister 
Matthias Möller will es seinem 

Amtskollegen so einfach wie 
möglich machen: „Ich kenne 
es ja selbst als Mann aus der 
freien Wirtschaft. Da muss 
man erst mal lernen, wie die 
Abläufe in einer Verwaltung 
sind und was man beachten 
muss“, sagt Möller. Und des-
halb konnte sich Thomas 
Henfling, staatlich geprüfter 
Betriebswirt mit Fachrichtung 
Controlling und ehemaliger 
Leiter einer Lidl-Filiale, mit ei-
nigen Schlüchterner Abtei-
lungsleitern zusammenset-
zen, ihnen Fragen stellen, 
über die Schulter schauen, 
Ideen sammeln und Koopera-
tionsmöglichkeiten ausloten. 
„Mir ist es wichtig, einen Über-
blick über alle Abläufe zu ha-
ben. Ich will mit dem Beginn 

meiner Amtszeit sofort mit 
voller Kraft loslegen“, sagt 
Thomas Henfling. Deshalb ist 
er einerseits so oft es geht mit 
Carsten Ullrich auf Achse so-
wie im Sinntaler Rathaus un-
terwegs, lernt sein Team ken-
nen und fuchst sich Schritt für 
Schritt in alle Themen rein. 
„Es kann andererseits aber si-
cherlich nicht schaden, auch 
Impulse von unseren Nach-
barkommunen zu bekom-
men“, erläutert Thomas Henf-
ling seine Gedanken für die 
Hospitation in Schlüchtern. 
Dabei tauschte sich der 37-
Jährige unter anderem mit 
Thomas Rau, zuständig für 
Liegenschaften und Förderun-
gen, mit Kerstin Baier-Hilde-
brand und Martin Bertram 

vom Amt für Familien, Sport, 
Kultur und Tourismus, mit 
Christian Klüber (Finanzver-
waltung) sowie mit Roland Ro-
senberger (Steueramt) aus-
führlich aus. Thomas Henfling: 
„Es hilft enorm, einfach mal 
über den Tellerrand zu bli-
cken und zu sehen, wie es an-
dere machen. So ergeben sich 
ganz sicher auf beiden Seiten 
Verbesserungspotenziale.“ 
Die Themen waren vielseitig: 
Es ging um das Dorfentwick-
lungsprogramm Ikek, um das 
Einwerben von Fördergeldern, 
die neue Grundsteuererklä-
rung, die ab 2025 in Kraft tre-
tende Abfallordnung, Kinder-
gärten, Kindertagespflege, Fe-
rienspielbetreuung, 
Schwimmbäder und mehr. 
Thomas Henfling fasst zusam-
men: „Das war ein guter Tag. 
Wir haben sogar schon einige 
Ideen konkret diskutiert.“ So 
sei beispielsweise über einen 
Personalpool für den Bäder-
betrieb gesprochen worden, 
über den wiederum junge 
Menschen eher für eine Aus-
bildung zum Schwimmmeister 
begeistert werden könnten. 
Henfling: „Die oder der Auszu-
bildende könnte dann im 
Sommer bei uns im Freibad in 
Sterbfritz sowie im Naturbad 
in Altengronau ausgebildet 
werden und im Winter im 
Schlüchterner Hallenbad ler-
nen.“ 
Es sei auch darüber gespro-
chen worden, die Angestellten 
beider Kommunen punktuell 
miteinander zu vernetzen, 
sagt Matthias Möller: „Das 
Thema interkommunale Zu-
sammenarbeit liegt mir ex-
trem am Herzen, gerade mit 
Sinntal und Steinau. Es wird in 
den kommenden Jahren noch 
viel wichtiger werden.“ Das 
unterstreicht Thomas Henf-
ling abschließend: „So profi-
tieren wir alle voneinander. 
Das hilft ganz sicher sowohl 
Schlüchtern als auch Sinntal 
weiter.“ 

Thomas Henfling tauscht sich mit Schlüchterner Abteilungsleitern aus

„So profitieren wir alle voneinander“

Der künftige Sinntaler Bürgermeister Thomas Henfling (sitzend) hat für einen Tag lang den Büro-
stuhl von Schlüchterns Rathauschef Matthias Möller innegehabt und sich mit unter anderem (von 
links) Christian Klüber, Roland Rosenberger und Thomas Rau intensiv ausgetauscht.   
 Foto: Stadt Schlüchtern

20.01. – 22.01.23 BERLIN – GRÜNE WOCHE DURCHFÜHRUNGSGARANTIE! € 319,-
03.02. – 05.02.23 SCHLADMING – SKIVERGNÜGEN € 299,-
14.05. – 15.05.23 BUGA 2023 – MANNHEIM (2 TAGE) € 199,-
09.06. – 11.06.23 BUGA 2023 – MANNHEIM (3 TAGE) € 299,-

+++ TICKER +++ TICKER +++ TICKER +++ TICKER +++

Auch in 2023 sind wir

der Experte für Ihren

Traumurlaub !

Der neue Katalog ist da!
...auch online blätterbar!

Code: BU0303SÜDENGLAND UND CORNWALL
 Fahrt im modernen Fernreisebus
 8x Ü/HP in guten 3-4-Sterne-Hotels
 Sehr umfangreiches Ausflugsprogramm u. a. mit

Stonehenge, Winchester und Tintagel inklusive
aller Eintritte

 Beste reisewelt-Reiseleitung mit Lars Dörenmeier
von Anfang an

10.05. – 18.05.2023 (8 Tage) ab € 1499,-p. P.
Frühbucherpreis bis 28.02.2023, danach € 50,- p. P. mehr!

€ 50,- FRÜHBUCHER�
RABATT SICHERN!

 14x Ü/HP in ausgewählten Hotels und Resorts
 Den Süden und das Hochland in einer Reise entdecken
 Intensive Begegnung mit Land und Leuten durch

unseren Sri Lanka-Experten Ivor Vancuylenburg
 Kochkurs „Singhalesische Gewürzküche“

20.03. – 04.04.2023
29.10. – 13.11.2023 (16 Tage) ab €2399,-p. P.

SRI LANKAS SÜDEN UND DAS HOCHLAND Code: FL9650

Tipp!
Seit Jahren unsere beliebteste
Rundreise in Sri Lanka

 15-Tage Namibia mit allen Highlights
 Reisen in kleinen Gruppen – Durchführung bereits ab

6 Personen
 Alle Eintritte in Nationalparks bereits inklusive
 Bequemes Fahrzeug während der gesamten

Rundreise

13.04. – 27.04.2023
08.06. – 22.06.2023
07.09. – 21.09.2023*
23.11. – 07.12.2023* (15 Tage) ab €4499,-p. P.

Saisonzuschlag: * + € 280,- p. P.

NAMIBIA – LAND DER UNENDLICHEN WEITEN Code: FL9352

KALAHARI/MARIENTAL – FISH RIVER CANYON – LÜDERITZ –

NAMIB/SOSSUSVLEI – SWAKOPMUND – DAMARALAND –

ETOSHANATIONALPARK – WINDHOEK

Code: KF3835WESTEUROPA MIT KANAREN, AZOREN & KAPVERDEN

 Bustransfer nach Bremerhaven und zurück
 28 Tage Kreuzfahrt mit MEIN SCHIFF 3
 Premium Alles inklusive
 100 MB Datenvolumen p. P. und 10 % Rabatt auf

Landausflüge inklusive

23.03. – 19.04.2023 (28 Tage)ab €2990,-p. P.
Innenkabine PLUS (limitiertes Kontingent)

MEIN SCHIFF 3 BREMERHAVEN – LISSABON – AZOREN –

KANARISCHE INSELN – KAPVERDISCHE

INSELN – BREMERHAVEN

 4x Übernachtung im reisewelt-Stammhaus QUALITY
HOTEL RODENEGGERHOF

 4x Frühstücksbuffet, 4x Abendessen als Buffet/Menü
 Inkludierte Eintritte: 3x Streckenkarte (20.01., 21.01., 22.01.)

 reisewelt-Reiseleitung durch Birgit Matz von
Anfang an

19.01. – 23.01.2023 (5 Tage) ab €649,-p. P.

BIATHLON – WELTCUP IN ANTHOLZ 2023 Code: BU0017

DURCHFÜHRUNGSGARANTIE!

Code: BU3333ALLGÄU – MALERISCHES VORALPENLAND

 4x Ü/HP im 4-Sterne HOTEL MOSERHOF
 Kostenfreie Nutzung des hoteleigenen Wellness-

bereichs
 Vielfältiges Ausflugsprogramm mit Stadtbummel in

Oberstdorf, Besichtigung einer Burgruine, Panorama-
fahrt Oberjochpass, Käsereibesichtigung
mit Verkostung, u. v. m.

 reisewelt-Reiseleitung von Anfang an

26.04. – 30.04.2023
13.10. – 17.10.2023 (5 Tage) ab €649,-p. P.

Bei Buchung bis 28.02.2023 schenken wir Ihnen den Ausflug
Schloss Neuschwanstein mit Stadtbummel Füssen und
Forggensee im Wert von € 50,-!

Tipp!

NEUE REISE!

100%

 Flug von Frankfurt nach Thessaloniki und zurück
 Exzellentes 5-Sterne-Strandhotel inmitten von

Pinienwäldern und Olivenhainen
 7x Übernachtung mit Halbpension
 Herrliches Genuss-Wanderprogramm mit deutsch-

sprachigem Wanderführer auf fünf Touren mit
vielen Facetten Chalkidikis

05.04. – 12.04.2023
13.10. – 20.10.2023*(8 Tage) nur € 1449,-p. P
Frühbucher bis 31.01.2023 verlängert, danach € 40,- p. P. mehr • EZ-Zuschlag: € 280,-

Saisonzuschlag: * + € 150,- p. P.

CHALKIDIKI – WANDERN IN GRIECHENLAND Code: FL9200

€ 40,- RABATT SICHERN!

NOCH 4 PLÄTZE AUF
DEN APRIL-TERMIN!

Code: FL9348MONTENEGRO – HERVORRAGENDES HOTEL
 Flug von Frankfurt nach Podgorica und zurück

(mit Zwischenlandung)
 7x Übernachtung mit Halbpension im erstklassigen

4-Sterne-Hotel MONTE CASA in Petrovac
 Örtliche, deutschsprachige reisewelt-Reiseleitung

ab/bis Podgorica

24.04. – 01.05.2023 MAIFEIERTAG

09.10. – 16.10.2023* (8 Tage) ab €999,-p. P.
Saisonzuschlag: *+€ 50,- p.P.

Code: BU1073HOLLAND – TULPENBLÜTE
 Fahrt im modernen Fernreisebus
 Besuch des legendären Blumenparks

Keukenhof inklusive Eintritt
 Besuch im idyllischen Fischerort Volendam

am Ijsselmeer, Grachtenfahrt in Amsterdam

28.03. – 30.03.2023
16.04. – 18.04.2023*

25.04. – 27.04.2023* (3 Tage) ab €269,-p. P.
Saisonzuschläge: * + € 100,- p. P.

€ 20,- FRÜHBUCHER�
RABATT SICHERN!

Frühbucherpreis bis 31.01.2023, danach € 20,- p. P. mehr!

EINE UNSERER BELIEBTESTEN REISEN!

Buchung & Beratung: 06655 9609-0
reisewelt Teiser & Hüter GmbH
Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof |www.reisewelt-neuhof.de



MITTELHESSEN-BOTE Silvester 2022 / Neujahr 2023ImmobilienMarkt

Im Winter planen Autofahrerin-
nen und Autofahrer, die mor-
gens starten müssen, lieber et-
was Extrazeit ein – fürs etwaige 
Freikratzen der Scheiben. Das 
kann schon ein paar Minuten 
dauern.  
Denn wer aus Zeitdruck oder Be-
quemlichkeit nur ein Guckloch 
freikratzt, gefährdet sich und an-
dere, so der Tüv Thüringen. Wer 
zudem mit beeinträchtigter 
Sicht Auto fährt, riskiert ein 
Bußgeld von zehn Euro. Gegen 
beschlagene Scheiben können 
Heizung und Fahrzeuggebläse 
etwas ausrichten. Aber bei Eis 
und Schnee helfen nur Eiskrat-
zer und Schneebesen – und 
Handschuhe gegen klamme Fin-
ger.  
Für guten Rundumblick sollten 

Front- und Heckscheibe sowie 
die Seitenscheiben frei von Eis 
und Schnee sein. Ganz wichtig: 
nicht die Außenspiegel verges-
sen. Denn schon beim Auspar-
ken fehlt sonst die Orientierung 
nach hinten. 
Bei starkem Schneefall sind 
auch die Schneemassen von 
Hauben und Dach zu räumen - 
vorsichtig mit Hand- oder 
Schneefeger. Wer das nicht tut, 
riskiert unterwegs zum einen, 
dass von der Motorhaube wehen-
der Schnee die Sicht durch die 
Frontscheibe behindert. Oder 
aber ganze Schneemassen vom 
Dach nach vorn rutschen und die 
Sicht nehmen. Außerdem wer-
den andere Verkehrsteilnehmer 
vom wegfliegenden Schnee be-
hindert.

Autoscheiben von Schnee und Eis befreien

Guckloch reicht nicht
Wer sparen will, sollte seine 
Ausgangslage kennen: Ver-
braucht der eigene Haushalt 
eigentlich eher viel oder we-
nig Strom? Eine Tabelle mit 
Vergleichswerten kann hel-
fen.  
Für den «Stromspiegel 
2021/22» haben Verbraucher-
organisationen und Wirt-
schaftsverbände rund 290 000 
Verbrauchsdaten analysiert 
und Durchschnittswerte be-
rechnet. Damit kann man 
seinen eigenen Jahresver-
brauch vergleichen. Die da-
für notwendigen Daten in Ki-

lowattstunden (kWh) finden 
sich in der Stromrechnung. 
Hier sind einige Beispiele 
aus dem Stromspiegel: 
Single-Haushalt: Wer alleine 
in einem Ein- oder Zweifami-
lienhaus wohnt, in dem 
Strom 
nicht für die Warmwasserbe-
reitung gebraucht wird, hat 
mit bis zu 1300 kWh im Jahr 
einen geringen Stromver-
brauch. Ein mittlerer Ver-
brauch liegt bei 2000 bis 3200 
kWh, sehr hoch wären über 
4100 kWh. 
Für allein bewohnte Woh-
nungen im Mehrfamilien-
haus liegen die Werte bei bis 
zu 800 kWh für geringen, bei 
1200 bis 1600 kWh für mittle-
ren sowie bei über 2000 kWh 
für sehr hohen Verbrauch. 

Zwei-Personen-Haushalt: Im 
Ein- und Zweifamilienhaus 
gelten bei dieser Haushalts-
größe bis 2000 kWh als gerin-
ger, 2800 bis 3500 kWh als 
mittlerer und mehr als 4200 
kWh als sehr hoher Ver-
brauch. 
Für Zwei-Personen-Haushal-
te im Mehrfamilienhaus ste-
hen Werte von bis zu 1200 
kWh für geringen, 1800 bis 
2500 kWh für mittleren und 
über 3000 kWh für sehr ho-
hen Verbrauch. 
Strom für die Warmwasser-
bereitung wurde auch hier in 
beiden Wohnsituationen 
nicht einberechnet. 
Vier-Personen-Haushalt: Bis 
zu 2700 kWh Verbrauch gel-
ten bei dieser Haushaltsgrö-
ße im Ein- oder Zweifami-
lienhaus als gering. Als sehr 
hoch gilt der Verbrauch hier 
bei über 5800 kWh.  
Für eine Wohnung im Mehr-
familienhaus liegen die Wer-
te bei dieser Haushaltsgröße 
zwischen bis zu 1700 kWh für 
geri 
ngen und über 4100 kWh für 
sehr hohen Verbrauch. 
Erneut gilt: Strom für die 
Warmwasserbereitung wur-
de in beiden Wohnsituatio-
nen nicht einberechnet. 
Diese und die Daten für wei-
tere Wohnsituationen lassen 
sich im Stromspiegel einse-
hen.

Verbrauchen wir eigentlich zu viel Strom?

Hilfreiche Vergleichswerte

Sparen wir schon genug oder ist da noch was drin?  
 Foto: Christin Klose/dpa-mag
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Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-17.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 35/48.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den Re-
gionalausgaben Gelnhäuser Bote, Hanauer
Bote, Maintaler Bote, Langenselbolder Bote,
Schlüchterner Bote, Fuldaer Land-Bote,
Wetterauer Wochen-Bote, Büdinger Bote,
Oberhessen-Bote, Kahlgrund-Bote. In der
Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden die
amtlichen Bekanntmachungen des Main-
Kinzig-Kreises und folgender Städte und

Gemeinden veröffentlicht:
Gelnhausen – Mitteilungsblatt;

Langenselbold – Langenselbolder Bote;
Wächtersbach – Wächtersbacher

Stadtanzeiger;
Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.
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Auflage: 128.875,
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Für unverlangt eingesandte Manuskripte
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tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-
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Der Mittelhessen-Bote erscheint

am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,50 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, eine

E-Mail an zustellung@bote.de zu senden
und einen Aufkleber mit dem Hinweis

„Bitte keine kostenlosen Zeitungen“
an Ihrem Briefkasten oder Zeitungsrohr

anzubringen.
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Anzeigen (06051) 833-244
Redaktion (06051) 833-202
Vertrieb (06051) 833-299
Telefax (06051) 833-230

2022

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma

Sie wollen renovieren? Maler- und
Tapezierabeiten,  Fußbodenverle-
gung. Alles aus einer Hand. Schnell, 
sauber u. preiswert. Persönliche Be-
ratung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183-928475 o. 0179-2108959 

Achtung! In welchem Keller o. Dach-
bo. schlummert eine Eisenbahn? 
Sammler kauft Eisenbahn. Auch An-
kauf, Abbau u. Abholung kompl. Ei-
senbahnplatten.  t 06108-69410 
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R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau, 
Garten u. Gestaltung.
t 0160-99189945, 63584 Gründau,
Wiesenstr. 20d.

Malerarbeiten, kompl. Badsanierung 
(auch barrierefrei), Tapezierarbeiten, 
Kellerisolierung (trocken legen), 
Trockenbau und Entrümpelung, so-
wie Gartengestaltung, Pflasterarbei-
ten, Terrassen etc. Hoti Malermeis-
terfachbetrieb. t 06051-9777810 u.
0160-96687594

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

FAHRZEUG-BARANKAUF
Auto – Wohnmobil – Motorrad

Fa. Schramm 06051-9155849

Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41
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Mo.–Fr. 12–18 Uhr, Sa. 10–14 Uhr

Filiale Biebergemünd-Bieber
Roßbacher Straße 2

Lieblos, Gelnhäuser Str. 15b
Tel. 06051- 9677433

Frg.-Somborn, Stauferstr. 4: 2 ZKB.,
ca. 73 m2 + Balkon, 1. Et., Diele, Kel-
ler, Garage 50€ zzgl., 600,- € + NK +
2 MM Kt., NR, keine Haustiere. 
t 06055/3587 od. 0175/5235114 
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Kaufe alte Motorräder und Mofas,
auch defekt, sowie Scheunenfunde, 
alte Autos z.B. Mercedes und BMW 
t 06051/6095826 o. 0176/37656265
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FundGrube

Partner der Vereine

Auto & Verkehr

Finden + Verkaufen

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Geld + Kapital

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche Körper + Seele

Reinigung

Reisen

Teppichreinigung

Umzug

Unterricht

Verkäufe

Verschiedenes

Erotik

Garagen Vermietungen

Gew. Vermietungen

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Mietgesuche

Pkw Ankauf

Reisemobile



MITTELHESSEN-BOTE Silvester 2022 / Neujahr 2023StellenMarkt

Noch das Weihnachtsgeld 
einstreichen und dann bin 
ich weg! Solches Verhalten 
auf Arbeitnehmerseite wol-
len Arbeitgeber am liebsten 
unterbinden und können da-
zu sogenannte Rückzah-
lungsklauseln im Arbeitsver-
trag festhalten. 
Darin können Arbeitgeber 
Fristen festlegen, für die eine 
Rückzahlungspflicht für er-
haltene Sonderzahlungen 
gilt - mit dem Ziel, Mitarbei-
ter ans Unternehmen zu bin-
den. Kündigen Arbeitnehmer 
vor Ablauf der Bindungsdau-
er, müssen sie das Geld zu-
rückzahlen. Aber wann sind 
diese Regelungen wirksam? 
Grundsätzlich müsse man 
unterscheiden, für welchen 

Bereich eine Rückzahlungs-
klausel vereinbart ist, sagt 
Peter Meyer, Fachanwalt für 

Arbeitsrecht in Berlin. 
Rückzahlungsklauseln zum 
Weihnachtsgeld gehören dem 

Arbeitsrechtler zufolge zu 
den Klassikern. Grundsätz-
lich ist es hier möglich, dass 
Arbeitgeber und Arbeitneh-
mer vereinbaren, dass etwa 
das im November gezahlte 
Weihnachtsgeld zurückge-
zahlt werden muss, wenn ein 
Arbeitnehmer bis zum 31. 
März des Folgejahres aus 
dem Unternehmen ausschei-
det. 

Bei der Rückzahlung von 
Aus- oder Fortbildungskosten 
braucht es Meyer zufolge im-
mer eine klare Regelung im 
Arbeits- oder Tarifvertrag. 
Auch hier gibt es Grenzen. 
Kosten für die betriebliche 
Ausbildung, für eine Betriebs-
ratsschulung oder die Ent-
geltfortzahlung bei Bildungs-
urlaub muss zum Beispiel im-
mer der Arbeitgeber zahlen. 

Bei der Frage, ob Rückzah-
lungsklauseln für Fortbil-
dungskosten wirksam sind, 
spielen außerdem verschie-
dene Fragen eine Rolle. Etwa: 
In wessen Interesse findet die 
Weiterbildung statt? Wie lan-
ge dauert der Kurs und wie 
teuer ist er? Und: Wie lange 
soll ein Mitarbeiter oder eine 
Mitarbeiterin ans Unterneh-
men gebunden werden?

Wann ist eine Rückzahlungsklausel wirksam?
Klare Regelung

Wer vor Ablauf einer vereinbarten Bindungsfrist kündigt, muss 
Sonderzahlungen wie das Weihnachtsgeld unter Umständen an 
den Arbeitgeber zurückzahlen.  Foto: Christin Klose/dpa-mag
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Runter vom Sofa - rein ins Team. Wir
haben Arbeitsstellen in Voll- und
Teilzeit sowie auf 450 €-Basis (z.B.
für Schüler, Stud., Rentner oder
Hausfr.). Bewerben Sie sich jetzt bei
McDonald's in Slü, Gründau, Erlen-
see, Florstadt und Butzbach. Wir
haben etwas für Sie. Wetten, dass?
Schriftl. Bewerbung ins Restaurant
oder unter
verwaltung@mcdgluth.de

WIR SUCHEN

SIE! 
Sie suchen den Einstieg in eine vielseitige, abwechslungsreiche 
sowie innovative Tätigkeit in einem modernen und zukunfts- 
orientierten Medienverlag? Dann sind Sie bei uns an der richtigen 
Adresse: Seit mehr als 50 Jahren schreibt das Druck- und Pressehaus 
Naumann mit Firmensitz in Gelnhausen Erfolgsgeschichte und ist 
ein bedeutender Arbeitgeber in der Region. Unser Fortschritt und 
Wachstum wird von jedem einzelnen Mitarbeiter mitgetragen.

Seit 2017 verfügen wir über eine der modernsten Zeitungsdruck- 
anlagen auf dem Markt. Immer am Puls der Zeit, ist Stillstand für 
uns ein Rückschritt.

Zur Verstärkung und Erweiterung unseres Teams suchen wir:

 Mitarbeiter (m/w/d)
 in Teilzeit für die telefonische Kundenbetreuung und Neukunden-Akquise

 Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w/d)
 im Backoffice, in Vollzeit

 Zusteller (m/w/d)
 in Vollzeit (35 Std./Woche) oder auf Minijob-Basis

 Mitarbeiter für unser Verkaufsteam (m/w/d)
 für den Anzeigen- und Beilagenverkauf, in Vollzeit

Ausführliche Details zu den ausgeschriebenen Stellen sowie mehr über uns und die vielseitigen  
Karrieremöglichkeiten im Unternehmen erfahren Sie unter  

www.dpn-media.de/jobs

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann zögern Sie nicht und schreiben uns eine E-Mail an personal@gnz.de  
oder senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen an unten stehende Adresse mit Angabe der Stellenbezeichnung.  
Da wir Ihre Bewerbungsunterlagen nicht zurücksenden, schicken Sie uns bitte keine Originale. Mit Zusendung  
Ihrer Bewerbung verzichten Sie auf die Rückgabe Ihrer Unterlagen.

Wir freuen uns auf Sie!

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon: (0 60 51) 833 104 · E-Mail: personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Seit 2017 verfügen wir über eine der modernsten Zeitungsdruck- 
anlagen auf dem Markt. Immer am Puls der Zeit, ist Stillstand für
uns ein Rückschritt.

SchullandheimWegscheide
(Bad Orb) sucht

www.wegscheide.org
0160/320 33 35

Reinigungskräfte / 12,50 €

SchullandheimWegscheide
(Bad Orb) sucht

www.wegscheide.org
0160/320 33 35

Küchenkräfte / 13,50 €
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Kraftfahrer/-in (m/w/d)
im Nahverkehr für Absetzcontainer-, Abrollcontainer-  

oder Müllsammelfahrzeuge

Kraftfahrer/-in (m/w/d)
im Fernverkehr für Abrollcontainerfahrzeuge  

und Schubbodenfahrzeuge

Müllwerker/-in (m/w/d)

Kaufm. Mitarbeiter (m/w/d)
für Faktura und Rechnungsstellung

Wir expandieren! Als regionales Familienunternehmen suchen wir für unsere 
wachsenden Standorte in Wächtersbach, Nidderau und Langenselbold motivierte 
und qualifizierte Mitarbeiter aus der Region:

Sie bringen mit:
• Teamfähigkeit und Belastbarkeit
•  Motivation und Spaß  

am selbstständigen Arbeiten
• freundlichen Umgang mit Kunden

Wir bieten:
•  Vollzeitbeschäftigung in Festanstellung
•  kostenfreie Arbeitskleidung
•  zukunftssichere Arbeitsplätze
•  Weiterbildung/Modulschulung  

gemäß BKrFQG

Wi di ! Al i l F ili

Unsere Dienstleistungen:

Containerservice • Gewerbeabfall

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre  
Bewerbung. Bitte richten Sie diese an:

WEISGERBER Umweltservice GmbH
Industriestraße 52 · 63607 Wächtersbach | Liebigstraße 10–12 · 61130 Nidderau 

Industriestraße 7 · 63505 Langenselbold

Tel. (06053) 70689-0 | E-Mail: jobs@weisgerber-umweltservice.de 

www.weisgerber-umweltservice.de

ERLI sucht:
Gebäudereiniger (m/w/d)

in Festanstellung (Vollzeit und ganzjährig)
spätestens ab dem 1.3.2023

außerdem für die Saison 2023

Saisonkräfte (m/w/d)
(Fahrgeschäftbedienung / Gastro)

Saisonvertrag für Vollzeit oder Teilzeit

Aussagekräflige Bewerbung bitte an:
info@erlebnispark-steinau.de

Geschäftszeichen: 11.1/2/120/2022

Für das Amt für Umwelt, Naturschutz und ländlichen Raum – mit 
Sitz in Gelnhausen – suchen wir zum 01.02.2023 eine

Sachbearbeitung in der Abteilung 
Landwirtschaft (m/w/d)

mit einem abgeschlossenen Hochschulstudium der Agrarwissenschaften 
oder dem Abschluss staatlich anerkannte/r Betriebswirt/in der Fach- 

-
waltung (Diplom / Bachelor) bzw. einer erfolgreich abgelegten Fort-

-

karriere.mkk.de 

Jobbörse
Telefon 06051 833-241

Stellengesuche

Stellenangebote



Auflage-
balken:
Länge
68cm

A achte
Füße für hohe
Standfestigkeit

areb
Stabi
Gelenk-
sicher-
heits-
streben

by
Arbeits-Unterstellbock
• Ausklappbarer Anschlags-
winkel • Durch klappbare
Standfüße leicht zu verstauen
oder zu transportieren
• Robuste Stahlkonstruktion
• Gewicht ca. 5,7kg
3 Jahre Garantie

Extra hohe Belast-
barkeit bis 200kg

19,99*
UVP 49,99

60%
billiger

7-fache
Höhen-
verstel-
lung
80–
130cm

Structure Stripes

Teddy-Plüsch-Bettwäsche in 2 Größen
• 100% Polyester • Mit Marken-Reißverschluss
• Mit Antipilling-Ausrüstung • Pflegeleicht und bügelfrei

je Bettwäsche

Kuschelwarme
Teddy-Plüsch-
Qualität

M
it
M

ark
en-Reißverschluss

M
it
M

ark
en-Reißverschluss

Leaves

Lines

Block Stripes
14,99*

1 Kissen
ca. 80x80cm

1 Bezug
ca. 135x200cm

16,99*

1 Kissen
ca. 80x80cm

1 Bezug
ca. 135x200cm

16,99*

1 Kissen
ca. 80x80cm

1 Bezug
ca. 155x220cm

19,99*

1 Kissen
ca. 80x80cm

1 Bezug
ca. 155x220cm

14,99*

ca. 180x200–
200x200cm

8,99*

ca. 90x190–
100x200cm

Winter-Hausschuhe
mit Wörishofer Fußbett

für Damen und Herren
• Herausnehmbare Innensohle
• Für Einlagen geeignet
• Waschbar
• Damen-Größen
38–41 • Herren-
Größen 42–45
je Paar

Damen

Anthrazit

Damen
HellgrauHell-

grau

Herren

� Obermaterial aus hochwertigem, österreichischem oder spanischem
Nadelfilz � Deutsche Bequemleisten � Komfortables Textilganzjahres-
futter � Minimales Sohlengefälle

Marine

Anthrazit

Grün

11,99*
Mint

Beere

Grau

Kitt

Silber

Teddy-Plüsch-
Spannbetttuch

• Steghöhe ca. 30cm
• 100% Polyester
• Pflegeleicht und
bügelfrei

NEU
E

Farb
en

Feinbiber-Bettwäsche
in 2 Größen • 100% Baumwolle
• Besonders weiche und warme

Biberqualität • Mit Marken-
je Bettwäsche Buttercream

Mint Lila

Burgundy Silber

Very Peri Silber

Ice

Bohrer-/Kegel-
senkersatz 3 Jahre Garantie

Bohrer- und Gewindeschneid-
Satz 7-tlg. M3-M10 Bohrer-
und Gewindebohrer-Satz
15-tlg. HSS-Kegelsenker-
Satz 6-tlg. 6,3–20,5mm

HSS-Stufenbohrer-Satz
3-tlg. 4–12mm, 4–20mm,
4–32mm HSS-Spiralbohrer-
Satz 25-tlg. 1–13mm

In praktischerAuch In praktischer
Metallkassette

9,9
je Ausfü

Auch
online Metallkassette

99*
ührung

online

Inverter-Stromgenerator
„Silent“SG2500i • Luftgekühlter 4-Takt Benzin-

motor mit Seilzugstarter (2,2 kW / 3PS) • Großer 4,1 Liter
Benzintank für mehrere Stunden Betriebszeit • 350ml Öl-

kapazität • Kompakte Bauweise mit Tragegriff • Automatische
Abschaltung bei Ölmangel • Gewicht ca. 17,5kg

� 2000 Watt Spitzenleistung/
1600 Watt im Dauerbetrieb
� Invertertechnologie für
Strom ohne Spannungs-

schwankungen–
ideal für Geräte

mit sensibler Elektronik

00 W tt S it l i t

Inklusive 2x 230V
Steckdosen und
2x 2,1A USB-Ausgänge

Leiser Betrieb – Schall-
druckpegel nur 64,1 db

429,–*
UVP 549,–

21%
billiger

Auch
online

ab Montag,
XX.Monat

EL

STÄNDIG IM SORTIMENT!ÜBER120ARTIKE

G IM SORTIME

UNSER OBST UND GEMÜSE
IST PRÄMIERT!

S

2,59*
große
Früchte!

2,5 kg!
Äpfel vom Bodensee
Deutschland, Friedrichshafen

Sorte: Elstar, Kl. I, extra große
Früchte, Kal. 75/85 + 80/90mm,
2,5-kg-Beutel (1 kg = 1,04)
je Beutel

2,29* 2,99*
XXL 2,5 kg!3 kg!

Speisemöhren
Deutschland, Datteln

Kl. II, frische, aromati-
sche Speisemöhren von
deutschen Bauern,
3-kg-Beutel (1 kg = –,76)
je Beutel

Premium Speise-
kartoffeln „Princesse

Amandine“Frank-
reich Sorte: Amandine,
die Prinzessin unter den
Kartoffeln, festkochend,
2,5-kg-Beutel (1 kg = 1,20)
je Beutel

IMMER MEHR FÜRS GELD
S E I T Ü B E R 5 0 J A H R E N – I M M E R D E R B E S T E P R E I S !

4,99*
UVP 5,89

15%
billiger

3,99*
UVP 8,49

53%
billiger

3,99*
UVP 4,49

11%
billiger

Küchentücher
saugstark und reißfest
3-lagig, 8x45-Blatt-Packung

Toilettenpapier
„Schmetterling“ 3-lagig,
16x150-Blatt-Packung

Longlife Alkaline
Batterien AA oder AAA
je 10er-Pack

16Rollen

XXL

8Rollen

–,99*
UVP 1,79
44% billiger

SaftMilder
Apfel, Orange,

Milde Orange, Multivitamin,
Roter Multivitamin oder
Milder Multivitamin
1-l-Flasche, zzgl. –,25 Pfand
(1 l = –,99)
je Flasche

1 Liter

10er-Pack

4,99*

42%
billiger

zum Vergleich:

z. B. UVP Whiskas

750-g-Packun
g = 3,45

Katzen-Trockenfutter
mit Truthahn 1,4-kg-Packung (1 kg = 3,56)
oder mit Huhn 1,9-kg-Packung (1 kg = 2,63)
je Packung

1,4 kg

1,9 kgAuch
online

500 g

Tracht-Honig
Raps-, Linden-,
Wald- oder
Sonnenblumen-

Honig, 500-g-Glas
(1 kg = 8,98)
je Glas

4,49*
UVP 5,49

18%
billiger

Mehr fürs Geld.JETZT ZUGREIFEN! SOLANGEVORRAT REICHT!

Zarte Filets vom Hering
in Tomaten-, Pfeffer-, Eier-Senf-,
Tomaten-Mozzarella- oder Sweet
Onion-Creme 200-g-Dose (1 kg = 5,95)

je Dose

1,19*
UVP 1,69

29%
billiger

4,99*

28%
billiger
zum Vergleich: UV

P

300-g-Packu
ng = 2,99

XXL

700 g

Bergsalami XXL aus
Österreich – Kochsalami gegart,
geräuchert und luftgetrocknet
700-g-Packung (1 kg = 7,13)

1/
23 www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag,
2. Januar

Hier APP
gratis
downloaden

NEUGIERIG? JETZT SCHON ALLE ANGEBOTE
DER NÄCHSTEN WOCHE IN UNSERER APP!

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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Bad Soden-Salmünster. Be-
reits seit vielen Jahren fördert 
die Stadt Bad Soden-Salmüns-
ter im Rahmen eines eigens 
aufgelegten Förderprogram-
mes die Kliniken im Stadtge-
biet, welche in ihre Immobi-
lien und die Weiterentwick-
lung der Einrichtungen inves-
tieren. 
Bürgermeister Dominik 
Brasch überreichte im Rah-
men eines Klinikbesuches die 
Förderzusage über 10.661 € an 
die kaufmännische Leiterin 
der Hamm Klinik Bellevue Ja-
nina Grant sowie die Proku-
ristin des Hauses, Frau Tina 
Possel-Dölken. 
„Unsere Kliniken stehen nicht 
nur für hohe medizinische 
Kompetenz und sind Aushän-
geschild für unsere Kurstadt, 
sondern sind darüber hinaus 
wichtige Arbeitgeber für viele 
hundert Menschen“ betonte 
Brasch bei seinem Termin, der 
unweit einer vor kurzem ge-
schlossenen Klinik stattfindet 
und zeigt sich besorgt über 
die Folgen einer solchen 
Schließung: „Neben den nega-
tiven Auswirkungen, die sich 
vor Ort und im unmittelbaren 
Umfeld nach einer Klinik-
schließung ergeben, sind es 
insbesondere die in den Ein-
richtungen jahrelang beschäf-
tigten Menschen, die es am 
härtesten trifft“ Brasch weiter: 
„Für uns als Kur- und Gesund-

heitsstandort ist eine gesunde 
und zukunftsfeste Klinik-
struktur daher existenziell. 
Ein Verlust, wie die zuletzt ge-
schlossene Klinik Rhönblick, 
dagegen eine Katastrophe. 
Deshalb ist es uns trotz enger 
Haushaltslage wichtig, dass 

wir einen Teil der aus Kurbei-
trägen generierten Einnah-
men, anteilig und zielgerich-
tet in die Betriebe zurückfüh-
ren, welche bereit sind, selbst 
zu investieren“ zeigt sich der 
Bürgermeister überzeugt.  
„In den zurückliegenden Jah-

ren hat die Stadt Bad Soden-
Salmünster über 430.000 € an 
die Kliniken ausgezahlt, wel-
che wiederrum selbst umfang-
reich investiert haben. Stel-
lenweise wurden sogar Kapa-
zitäten ausgebaut und somit 
ein eindeutiges Bekenntnis 

zum Standort abgegeben. Die-
sen Mut wollen wir fördern 
und uns gleichermaßen zu un-
seren Kliniken bekennen, die 
unter Corona und der aktuel-
len Energiekrise enorm viel 
für unser Gesundheitssystem 
leisten und doch leider oft 
nicht mit der gleichen Auf-
merksamkeit versehen wer-
den, wie die Akutkranken-
häuser im Land, die – richti-
gerweise - mit hohen Milliar-
denbeträgen subventioniert 
werden um nicht in Schieflage 
zu geraten“ erklärt Brasch mit 
Blick auf eine ungleiche Be-
handlung und Betrachtung 
der Akteure am Gesundheits-
markt. 
Nach Auskunft der Geschäfts-
führung investiert die Hamm 
Klinik Bellevue fortlaufend in 
Umbau-, Sanierungs- und Re-
novierungsarbeiten. Ein Groß-
teil der Projekte wird durch 
die hauseigene Haustechnik-
Abteilung umgesetzt.  
In den letzten Jahren wurden 
beispielsweise die Brandmel-
deanlage modernisiert, die 
Komplettsanierungen von Pa-
tientenzimmern vorangetrie-
ben und der Austausch von 
veralteten Geräten für die 
Medizinische Trainingsthera-
pie veranlasst. Zudem wurde 
die Außenfassade auf der 
Nordseite der Klinik komplett 
saniert. Aktuell laufen die 
Vorbereitungen für die Inbe-

triebnahme eines Blockheiz-
kraftwerks (BHKW). Ein gro-
ßer Teil des Investitionsbud-
gets fließt zudem in Maßnah-
men zur Weiterentwicklung 
der IT-Infrastruktur und The-
men zur Digitalisierung. 
Tina Possel-Dölken: „Anders 
als in anderen Branchen kön-
nen wir Rehakliniken zur 
Kompensation der enormen 
Mehrkosten in allen Berei-
chen nicht einfach unsere 
Preise erhöhen, sondern sind 
von den Entscheidungen der 
Politik und der Kostenträger 
im kommenden Jahr abhän-
gig. Die enormen und aktuell 
noch schwer zu prognostizie-
renden Kostensteigerungen 
müssen somit zunächst aus ei-
genen Mitteln getragen wer-
den. Eigentlich dringend not-
wendige Modernisierungs-
maßnahmen müssen auf-
grund der fehlenden Pla-
nungssicherheit aktuell auf 
das absolut dringlichste Min-
destmaß reduziert werden. 
Eine Maßnahme, die aus 
Aspekten der Zukunftssiche-
rung nicht zu lange anhalten 
sollte, aber aus wirtschaftli-
cher Sicht aktuell nicht an-
ders abbildbar ist. Umso 
dankbarer sind wir für die Un-
terstützung der Stadt, durch 
die Investitionen seit vielen 
Jahren und auch in Zukunft 
weiterhin gefördert und be-
lohnt werden.“ 

Bürgermeister Brasch übergibt Förderzusage

Förderung des Klinikstandortes 

Tina Possel-Dölken (Prokuristin der Hamm Kliniken GmbH & Co.KG), Bürgermeister Dominik 
Brasch und Janina Grant (Kaufmännische Leiterin der Hamm Klinik Bellevue (von links).  Foto: re

Möbel-Zentrum Spessart, Pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH
www.kuechenwelt-schmidmeier.de

INVENTUR
SONDER-

Wegen gesetzlicher Inventur, gemäß § 240, Abs. 2 HGB

Möbel-Zentrum Spessart, pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH

70
REDUZIERT

bis 
zu

%

Die großen 
Küchen-Spezialhäuser 63825 Schöllkrippen

Hauptstraße 3, direkt neben 
Möbel-Zentrum Spessart   Tel: 06024-307400

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof
Tel: 06056-91670

63739 Aschaffenburg
Im B8 Center, direkt an der Bundesstr. 8
Hanauer Straße 76   Tel: 06021-582269-0

Top-Finanzierung

%0 *

VERKAUF

JETZT RICHTIG VIEL SPAREN!

HOHE RABATTE AUCH AUF NEUBESTELLUNGEN

Ohne Anzahlung.
Ohne Gebühren.

Hochwertige 
Ausstellungsstücke - 
aus allen Wohn- und 
Schlafbereichen! 
Wer zuerst kommt hat 
die größte Auswahl!

Auch bei hochwertigen 
Ausstellungsküchen!

Möbel-Zentrum Spessart, Pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH

63825 Schöllkrippen, Hauptstr. 3,  
Ortsteil Schneppenbach, Tel. 06024/3070
Wir sind gerne für Sie da:  Mo - Fr 10 - 19 Uhr,  Samstag 10 - 18 Uhr

www.moebelzentrum-spessart.de

NOCH BIS 8.1.23

bis 36  
Monate
zinsfrei

* Der Barzahlungspreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Ge-
samtbetrag. Effektiver Jahreszins und gebundener Sollzins entsprechen 0,00%
p.a. bei einer Laufzeit von bis zu 36 Monaten, z.B.: Barzahlungspreis 999,00
Euro oder 36 x 27,75 Euro. Bonität vorausgesetzt. Vermittlung erfolgt aus-
schließlich für den Kreditgeber TARGOBANK, Fritz-Vomfelde-Str. 2 – 4,
40547 Düsseldorf.
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Sinntal.  Wieder über 100 
Weihnachtspäckchen und je-
de Menge Decken sind bei der 
diesjährigen Weihnachtspäck-
chen- und Deckensammel- 
Aktion des Kindergottes-
dienst-Teams aus Weichers-
bach zusammengekommen. 
Diese gehen an die Organisa-
tion „Das Kunterbunte Kinder-
zelt“ und kommen notleiden-
den Kindern in Rumänien zu 
Gute. 
Außerdem wurden Geldspen-
den gesammelt, die ebenfalls 

an das Kunterbunte Kinder-
zelt übergeben wurden. 
In diesem Jahr konnte wieder 
ein Kuchenbuffet „to-go“, an-
geboten werden. Dies wurde 
von sehr vielen Bürgerinnen 
und Bürgern angenommen. 
Daher ein ganz großes Danke-
schön sowohl an alle Kuchen-
bäckerinnen und Kuchenbä-
cker aber auch an die „Ku-
chen-Abholer“. 
„Wir sind echt überwältigt, 
dass trotz der aktuell sehr 
schwierigen wirtschaftlichen 

Situation so viele Päckchen 
gepackt und bei uns abgege-
ben wurden. Sogar nicht nur 
von Weichersbachern oder 
Sinntalern sondern auch von 
auswärts.“ 
Das Kindergottesdienst- Team 
aus Weichersbach sowie die 
evangelische Kirchengemein-
de Mottgers-Weichersbach-
Schwarzenfels bedanken sich 
bei allen Weihnachtspäck-
chen-Packern, Deckenspen-
dern sowie sonstigen Spen-
dern und Unterstützern.

Weihnachtspäckchen- und Deckensammel-Aktion  
für hilfsbedürftige Kinder in Rumänien

Wieder sehr gute Resonanz 

Das Kindergottesdienst-Weichersbach-Team Luisa Friedrich, Yvonne Koschella, Laura Friedrich und 
Sophia Röll sowie Lotte Strott und Merlin Alt, zwei Konfirmanden, die tatkräftig unterstützt haben 
(von links).

Schlüchtern. Im Rahmen ei-
nes Lernzeitprojektes zum 
Thema „Verantwortung 
übernehmen“ an der Stadt-
schule Schlüchtern ließ sich 
die FSA Klasse 8b ein tolles 
Projekt für den Kindergarten 
Zwergenwiese einfallen.  
Die Klasse begleitete den 
Kindergarten über die ge-
samte Vorweihnachtszeit mit 
einem aktiven Adventska-
lender. Unter anderem spiel-
ten die Schüler:innen zusam-

men mit den  Kindergarten-
kindern, malten, bastelten, 
lasen vor und sangen ge-
meinsam Weihnachtslieder. 
Die Trolle und Kobolde des 
Kindergartens durften auch 
an die Stadtschule, um dort 
unter Leitung einiger Schü-
ler:innen eine Kunststunde 
zu erleben. Es gab sogar noch 
eine  Sternenjagd auf dem 
Schulgelände und mit den 
Künstlerinnen im fliegenden 
Künstlerzimmer wurde 

kreativ gearbeitet. Weitere 
Aktionen wie das Bemalen 
von Salzteig oder Holzschei-
ben mit winterlichen Moti-
ven durften auch nicht feh-
len.  
Krönender Abschluss war 
ein Besuch mit allen Schü-
ler:innen in der Zwergenwie-
sen. Hier führten die Kleinen 
den Großen einen besonde-
ren Lichtertanz vor und es 
wurde gemeinsam in die Fe-
rien getanzt und gesungen. 

Projekt an der Stadtschule Schlüchtern

Verantwortung übernehmen 

Gemeinsam kreativ sein. www.bote.de

... auch als 

kostenloses Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern  31. Dezember 2022 bis 6. Januar 2023 

 Ärzte

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, 

Gründau (Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), 

Biebergemünd. Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad 

Orb, Bad Soden-Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, 

Jossgrund, Flörsbachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar 

außerhalb der Praxiszeiten – ohne Vorwahl und kostenlos 

– unter Tel. 116117. Wenn die Beschwerden keinen Auf-

schub bis zur regulären Sprechstunde erlauben, können 

Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsuchen. Die 

Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den Main-

Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag und 

Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 

Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mitt-

woch und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich um 8.30 Uhr.

31.12.22:  Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern
  Grabenstr. 1 a ..................................... (0 66 61) 20 20

1.1.23:  Bahnhof-Apotheke, Neuhof
  Bahnhofstr. 7 ...............................(0 66 55) 9 86 86 13

 Einhorn-Apotheke, Sinntal
  Schlüchterner Str. 9 ...............................(0 66 64) 2 08 

2.1.23:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
  Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10 

3.1.23:  Alte Apotheke, Flieden
  Schlüchterner Str. 2 ............................. (0 66 55) 42 42

4.1.23:  Coestersche Apotheke, Neuhof
  Fuldaer Str. 1 ......................................(0 66 55) 50 25 

  Löwen-Apotheke, Sterbfritz
  Brückenauer Str. 34 ......................... (0 66 64) 9 61 00

5.1.23:  Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau
  Brüder-Grimm-Str. 119 ......................... (0 66 63) 60 18

  Kalbach-Apotheke, Kalbach
  Hauptstr. 10a ..................................(0 66 55) 91 11 96

6.1.23:  Marien-Apotheke, Flieden
  Hauptstr. 28 ........................................(0 66 55) 50 59
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Waswäre die dunkle Jahreszeit
und vor allem die Weihnachts-
zeit nur ohne die entsprechende
Beleuchtung? Mit dieser Frage
haben sich in Anbetracht der ak-
tuellen Situation wohl schon viele
Menschen beschäftigt. Die gute
Nachricht: Um Energie zu spa-
ren, müssen Verbraucher*innen
nicht zwangsläufig auf funkelnde
Lichter verzichten. Viel wichtiger
ist, wie und mit welcher Ausrüs-
tung beleuchtet wird.
Der Beleuchtungskonzern Si-

gnify bietet in diesem Zusam-
menhang viele unterschiedliche
Möglichkeiten, die sich von ex-
trem effizienten Produkten bis
hin zu intelligenten Funktionen
erstrecken und sowohl energie-
als auch kostensparend sind.
Allein durch den Umstieg auf
LED lässt sich der Energiever-
brauch bereits um bis zu 50
Prozent senken, ohne dass die
Leuchtkraft darunter leidet. Wer

noch einen Schritt weitergehen
möchte, kann direkt auf das ul-
traeffiziente Philips LED-Portfolio
zurückgreifen, das noch einmal
50 Prozent sparsamer ist als her-
kömmliche LEDs und erst kürzlich
um neue Lampen- und Leuchten-
Modelle erweitert wurde.
Auch die beiden smart vernetz-

ten Beleuchtungssysteme Philips
HueundWiZ setzenauf sparsame
LED-Beleuchtung, die sich präzise
an den eigenen Bedarf anpassen
lässt und dadurch zusätzlich Ener-
gie spart. Über die Philips Hue

App können Verbraucher*innen
bequem das Licht dimmen oder
Zeitschaltpläne aufsetzen, die
sich nach ihrem persönlichen
Tagesablauf richten. Auch durch
einen Farbwechsel können sie
Energie sparen und gleichzeitig
eine gemütliche Atmosphäre er-
zeugen. So benötigt gelbes Licht
zum Beispiel 54 Prozent weniger
Energie als rein weißes Licht. Die
innovative SpaceSenseTM Tech-
nologie von WiZ macht es Ver-
braucher*innen noch einfacher,
indem sie Bewegungen über das
sich verändernde Wi-Fi-Signal er-
kennt und daraufhin automatisch
für die entsprechende Lichtkulisse
sorgt. Über die WiZ App lässt
sich zudem der Stromverbrauch
einsehen, um so die Energiekos-
ten jederzeit im Blick behalten zu
können.
So wird die dunkle Jahreszeit

gemütlich und gleichzeitig ener-
gieeffizient.

Energieeffizient durch die dunkle Jahreszeit:

Wie Beleuchtung dabei hilft, zu sparen

ANZEIGE
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Bad Soden-Salmünster. Unter 
dem Motto „Chemie-mach 
mit!“ stand der hessenweit 
ausgeschriebene Chemiewett-
bewerb, an dem erneut die 
Schülerinnen und Schüler der 
Henry Harnischfeger-Schule 
in Bad Soden-Salmünster für 
ihre herausragenden Leistun-
gen in der Johann-Wolfgang-
von-Goethe Universität in 
Frankfurt am Main geehrt 
wurden. 
Die Themenbereiche Galvani-
sche Zellen und Farbchemie 
wurden zuvor in der im Nach-
mittag freiwillig besuchten 
Chemie AG unter Leitung von 
Lehrer Winfried Schlägel mit 
verschiedenen Versuchen ge-
nau untersucht. 
Die penibel angefertigten Ver-
suchsprotokolle wurden ein-
gereicht und auf ihre Fach-
lichkeit hin von Chemiedo-
zenten der Universität geprüft 
und von einer Jury bewertet. 
Unter 600 eingereichten Ar-
beiten von insgesamt 1252 
Schülerinnen und Schülern in 
ganz Hessen wurden 54 Arbei-
ten prämiert, von denen die 
Henry Harnischfeger Schule 
drei erste und zwei dritte Plät-
ze belegte.  
Bei der Preisverleihung nah-
men auch Vertreterinnen und 
Vertreter des Hessischen Kul-

tusministeriums teil und wür-
digten die Leistungen der Sal-
münsterer Schülerinnen und 
Schüler.  
Die Schulgemeinde der Hen-

ry-Harnischfeger-Schule be-
dankt sich insbesondere bei 
ihrem Kollegen Winfried 
Schlägel, der von Chemieleh-
rer Stephan Ottmann und den 

jungen Chemikerinnen und 
Chemikern nach Frankfurt 
begleitet wurde und einen 
großen Beitrag zum erneuten 
Erfolg leistete.  

Drei erste und zwei dritte Plätze im landesweiten Chemiewettbewerb „Chemie- mach‘ mit!“

Henry-Harnischfeger-Schule 
erneut auf Erfolgskurs

Drei junge Nachwuchschemiker der Henry-Harnischfeger-Schule freuen sich über ihren Erfolg.

Bad Soden-Salmünster. Dau-
erhafte Verspannung im Na-
cken oder ein Stechen im Knie. 
Chronische Schmerzen kön-
nen fast überall im Körper auf-
treten und die Ursachen zu fin-
den fällt meist hinter der 
Symptombehandlung zurück. 
Am 10. Januar erklärt Pia 
Frank, pharmazeutisch-tech-
nische Assistentin um 18.30 
Uhr im Spessart FORUM wie 
man gezielt chronische 
Schmerzen als solche erken-
nen kann und welche Behand-
lungsmöglichkeiten es bei be-
reits aufgetretenen Schmer-
zen gibt. 
„Wie so oft gilt auch hier – bes-
ser vorbeugen als behandeln. 
Aber nicht immer können wir 
uns das aussuchen. Chroni-
sche Schmerzen haben viele 
Auslöser: Von akuten Verlet-
zungen bis hin zu psychischen 
Belastungen.“, weiß Pia Frank. 

„Manche Ursachen können wir 
z.B. durch Bewegung vermei-
den, andere treffen uns uner-
wartet. Und wer längere Zeit 
mit Schmerzen gelebt hat, 
weiß, dass sich dieser Zustand 
auf alle Lebensbereiche aus-
wirkt.“ 
In ihrem Vortrag wird Pia 
Frank über Ursachen, Möglich-
keiten zur Vorbeugung sowie 
nicht operative Behandlungs-
methoden bei chronischen 
Schmerzen sprechen. Im An-
schluss an den Vortrag erhal-
ten die Zuhörer die Möglich-
keit, weitere Fragen zu stellen. 
An einem Dienstag im Monat 
beleuchtet ein Experte im Rah-
men der Vortragsreihe „Ver-
netzt“ des Netzwerks für Ge-
sundheit Main-Kinzig im 
Spessart FORUM ein gesund-
heitsbezogenes Thema und be-
antwortet die Fragen der Besu-
cher.

Vortrag am 10. Januar

Chronische Schmerzen – 
Erkennen und behandeln

Bad Soden-Salmünster. Hin-
sichtlich des Jahreswechsels 
möchte die Stadt Bad Soden-
Salmünster über die Erreichbar-
keit der städtischen Einrichtun-
gen in dieser Zeit informieren: 
Stadtverwaltung/Rathaus: 
Die Verwaltung ist an allen 
Werktagen gemäß den regulä-
ren Öffnungszeiten erreichbar. 
Für das Sevicecenter ist jedoch 
aufgrund des Mehraufwands im 
Zuge der Vorbereitung zur 
Landratswahl zwingend eine 
vorherige Terminvereinbarung 
erforderlich. 
Bauhof / Wertstoffhof: 
Der Bauhof ist in der Zeit vom 
27. bis 30. Dezember regulär er-

reichbar.  
Am Samstag, den 31. Dezember 
ist dieser von 10 bis 14 Uhr geöff-
net.  
Stadtwerke: 
Die Stadtwerke sind in der Wo-
che zwischen Weihnachten und 
Silvester regulär erreichbar. In 
dringenden Fällen der Wasser-
ver- und Entsorgung erreichen 
Sie zudem die Stadtwerke über 
die Notfallnummer 
0171/6523894. 
Kindertagesstätten: 
Die Kindertagesstätten der 
Stadt Bad Soden-Salmünster 
(KiTa Spatzennest und Schleif-
rashof) sind bis 30. Dezember 
geschlossen.

Stadt Bad Soden-Salmünster

Öffnungszeiten zum 
Jahreswechsel

Wir sind gerne für Sie da: Montag - Freitag 10 - 19 Uhr, Samstag 10 - 18 Uhr

InventuR
veRkAuf
RAus

ReduzIeRt!
Alle in unserer Ausstellung markierten Polster sind offiziell zum

Inventur-Verkauf freigegeben. Bis zu
Inven

60%
Auch Stressless®-Sofas und -Sessel reduziert

Achtung! Radikal-Reduzierung

bis 50%

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof, Tel. 06056-9167-0

150 Polstergarnituren
100 Fernsehsessel

40 Funktions-Sofas

30 Boxspringbetten
Matratzen-Studio

Wir sind gerne für Sie da: Montag - Freitag 10 - 19 Uhr, Samstag 10 - 18 Uhr

bis 50%

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof, Tel. 06056-9167-0

150 Polstergarnituren

100 Fernsehsessel

40 Funktions-Sofas

30 Boxspringbetten

Matratzen-Studio

In vielen Einfamilienhäusern mit
neuem Glasfaseranschluss gibt es
ein Problem: Der Router steht plötz-
lich an der falschen Stelle. Denn
viele Netzbetreiber nehmen den
kürzesten Weg ins Haus und lassen
die Glasfaser am Netzwerkab-
schluss (ONT) hinter der ersten
Wand im Keller oder
Hausanschlussraum
enden. Doch da-
mit entsteht eine
Lücke, denn Router
und ONT müssen
verbunden werden.
Dazu kann der Kunde seinen Router
aus Diele oder Wohnzimmer weg-
nehmen und neben dem ONT im
Keller platzieren. Alternativ können
neue Netzwerkkabel bis zum Rou-
ter verlegt werden. Beides ist nicht

ideal: Entweder leiden WLAN- und
DECT-Empfang des Routers oder
es entstehen zusätzlicher Aufwand
und Kosten beim Verlegen neuer
Netzwerkkabel. Clevere Alternati-

ven, wie beispielsweise
die Giga Bridge
von devolo,
schließen die
Lücke zwischen
Anschluss und
Router schnell

und unkompliziert.
Sie nutzen die bestehenden Telefon-
und Koaxialleitungen, um das Signal
mit Gigabitgeschwindigkeit vom Kel-
ler zum gewünschten Router-Stand-
ort zu transportieren, und sind ohne
bauliche Maßnahmen einsatzbereit.
Weitere Informationen finden Sie

unter: www.devolo.de

Glasfaseranschluss imKeller–undjetzt?
So kommt die Leistung der Glasfaser in die Mitte des Hauses

ANZEIGE

Camping ist grenzenlose Frei-
heit: Nutzen Sie die dunkle Jah-
reszeit, träumen Sie sich davon
und planen Sie schon jetzt den
Sommerurlaub 2023 – egal ob
Camping vor der Haustür oder in
der Ferne.
Unsere ADAC Campingführer

Deutschland/Nordeuropa und Süd-
europa unterstützen Sie dabei.
Sie sind in Zusammenarbeit mit
PiNCAMP, dem Campingportal
des ADAC, entstanden
und bieten inspirieren-
de Reiseideen und den
größten Überblick
im dichten Cam-
pingplatz-Dschun-
gel. Hier werden
alle Fragen schon
im Vorfeld dank
ADAC Expertise

beantwortet: Ist der Platz kinder-
freundlich? Wie gut sind die sani-
tären Einrichtungen? Wo kann ich
Lebensmittel kaufen?
Insgesamt bewerten und klassifi-

zieren die Bände über 5.600 Plät-
ze in 34 europäischen Ländern.
Der Marktführer im Bereich Cam-
ping schont auch die Urlaubs-
kasse: Mit rund 3.000 Rabatt-An-
geboten spart die ADAC Camp-
card bares Geld. Übersichtlich

präsentiert sich die Dar-
stellung aller Plätze auf
der großformatigen Pla-
nungskarte: So ist der
Campingplatz für die
nächste Nacht schnell
gefunden und dem ent-
spanntesten Campingur-
laub aller Zeiten steht
nichts mehr im Weg!

Der perfekte Begleiter für begeisterte Camper:

ADAC Campingführer Deutschland/
Nordeuropa & Südeuropa

ANZEIGE



Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon (06051)833250

TICKETS
aus dem Pressehaus

Top-Veranstaltungen
in der Region

DasDruck- und Pressehaus Naumann bietet an seinem
Firmensitz an der Gelnhäuser Gutenbergstraße Karten für
Top-Veranstaltungen in der Region an. Der Ticket-Service
befindet sich im Kundencenter am Haupteingang.
Öffnungszeiten sind montags bis freitags von 8 bis 17 Uhr.
Telefonisch sind die Kolleginnen und Kollegen zu den ge-
nannten Zeiten unter 06051/833-250 zu erreichen. Eine
Auswahl von aktuellen Veranstaltungen im Vorverkauf
haben wir auf dieser Seite für Sie zusammengestellt.
Alle Preisangaben ohne Gewähr.

STING
„My Songs 2023“

Samstag, 17.06.2023, 19.30 Uhr
Wiesbaden, BRITA-Arena

Ticket: 85,50 Euro

KIKERIKI THEATER
„Himmel, Arsch und Zwirn – Tournee 2023“

Freitag, 21.04.2023, 19.30 Uh
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 35,00 Euro

MUNDSTUHL
„Kann Spuren von Nüssen enthalten“

Samstag, 28.01.2023, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 30,70 Euro

ERNST HUTTER & DIE EGERLÄNDER MUSIKANTEN
„Das Original Live“

Donnerstag, 12.01.2023, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Stadthalle am Schloss

Tickets ab 49,00 €

WANDA
„LIVE Hallentour 2023“

Donnerstag, 16.03.2023, 19.00 Uhr
Wiesbaden, Kulturzentrum Schlachthof e.V.

Tickets ab 47,50 €

ERSTES ALLG. BABENHÄUSER PFARRERKABARETT
„Mach Kain Stress“

Samstag, 11.03.2023, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 23,00 €

THORBJØRN RISAGER & BLACK TORNADO
„Navigation Blues – Tour 2023“

Donnerstag, 30.03.2023, 20:00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 28,50 €

ABDELKARIM
„Wir beruhigen uns“

Donnerstag, 16.03.2023, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Stadttheater

Tickets ab 15,85 €

ROLAND KAISER
„ALLES O.K.!“

Samstag, 22.07.2023, 20.00 Uhr
Fulda, Domplatz

Tickets ab 72,90 Euro

ALL YOU NEED IS LOVE!
„Das Beatles-Musical“

Mittwoch, 11.01.2023, 20:00 Uhr
Frankfurt, Alte Oper – Großer Saal

Tickets ab 50,50 €

RODGAU MONOTONES
„45 Jahre Jubilee-Concert“

Samstag, 09.09.2023, 19.00 Uhr
Amphitheater Hanau

Tickets ab 48,80 €

NIEDECKENS BAP
„Sommer 2023 – Live in Hanau“

Freitag, 18.08.2023, 19:00 Uhr
Amphitheater Hanau

Tickets ab 57,40 €

BODO BACH
„Das Guteste aus 20 Jahren“

Samstag, 18.03.2023, 20.00 Uhr
Hasselroth-Niedermittlau, Friedrich Hofacker Halle

Tickets ab 27,60 €

HELMFRIED VON LÜTTICHAU
„plugged“

Donnerstag, 19.01.2023, 20.00 Uhr
Frankfurt, Die Käs

Tickets ab 26,10 Euro

ARETHA FRANKLIN TRIBUTE NIGHT
„feat.: Ina Morgan, Isabella Hof, Jessica Born u.a.“

Samstag, 18.02.2023, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 20,80 Euro

CHRISTIAN EHRING
„Antikörper“

Freitag, 15.04.2023, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Stadttheater

Tickets ab 15,85 Euro

ELVIS
„Das Musical“

Montag, 06.03.2023, 20.00 Uhr
Frankfurt, Alte Oper – Großer Saal

Tickets ab 50,50 Euro

WISHBONE ASH
„Phoenix Rising Tour 2023“

Dienstag, 10.01.2023, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 36,30 Euro

IAN PAICE – FEAT. PURPENDICULAR
„performing Classic Deep Purple“

Dienstag, 05.09.2023, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 45,00 €

ALPHAVILLE
„40th Anniversary - The Symphonic Tour“

Freitag, 05.05.2023, 20.00 Uhr
Frankfurt, Alte Oper – Großer Saal

Tickets ab 40,75 €

KARAT
„Tour 2022 –2023“

Samstag, 29.04.2023, 20.00 Uhr
Offenbach, Capitol

Tickets ab 40,55 €

HELGE SCHNEIDER
„Ein Mann und seine Gitarre!“

Sonntag, 12.02.2023, 20.00 Uhr
Fulda, Esperantohalle

Tickets ab 36,20 €

CRO
„11:11 – Open Air Tour 2023“

Freitag, 21.07.2023, 17.00 Uhr
Wiesbaden, Schlachthof

Tickets ab 57,49 €

THE HOLLYWOOD VAMPIRES
„Live 2023“

Freitag, 30.06.2023, 19:00 Uhr
Mainz, Zitadelle

Tickets ab 91,75 €

DEPECHE RELOAD
„A Tribute to Depeche Mode“

Samstag, 14.01.2023, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 18,60 €

THE WATCH PLAY GENESIS
„Seconds Out“

Samstag, 22.04.2023, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 23,00 €

DJANGO ASÜL
„Rückspiegel 2021 – Ein satirischer Jahresrückblick“

Montag, 16.01.2023, 19.00 Uhr
Fulda, KUZ Kreuz

Tickets ab 20,80 €

BADESALZ
„Kaksi Dudes“

Freitag, 28.04.2023, 20.00 Uhr
Hanau, Congress Park (CPH)

Ticket: 27,40 bis 32,90 Euro

BODO WARTKE
„Wandelmut“

Mittwoch, 15.03.2023, 20.00 Uhr
Hanau, Congress Park (CPH)

Ticket: 31,30 bis 41,30 Euro

TRUCK STOP
„50 Jahre Truck Stop... und die Party geht weiter“

Mittwoch, 22.03.2023, 20.00 Uhr
Konzerthalle Bad Orb, Theatersaal

Tickets ab 40,60 Euro

INGO APPELT
„Der Staatstrainer“

Freitag, 28.04.2023, 20.00 Uhr
Nidderau-Heldenbergen, Kultur-und Sporthalle

Tickets ab 28,70 Euro

SIMPLY RED
„SUMMER 2023“

Samstag, 15.07.2023, 19:00 Uhr
Mainz, Zidadelle Open Air Gelände

Tickets ab 85,50 Euro

WEIBSBILDER
„MalleDiven - Ausgebrannt am Sommerstrand“

Samstag, 25.03.2023, 20.00 Uhr
Bad Soden-Salmünster, Spessart FORUM Kultur

Tickets ab 24,30 €

WOODY FELDMANN
„Leben, Lieben, Lachen“

Donnerstag, 25.05.2023 , 20.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets ab 38,50 €
Im Dezember 2022 exlusiver VVK

im Druck- und Pressehaus Naumann

HILDE AUS BORNHEIM
„Nicht ohne meinen Kittel“

Freitag, 31.03.2023, 20.00 Uhr
Alzenau, Schlösschen Michelbach

Tickets ab 23,70 €

STILL COLLINS
„The very best of Phil Collins and Genesis“

Samstag, 24.02.2024, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 27,40 €

HESSEN LACHT ZUR FASSENACHT 2023
„Moderation: Andy Ost“

Freitag, 27.01.2023, 19:31 Uhr
Frankfurt, hr-Sendesaal

Tickets ab 30,00 €

STEPHAN SULKE
„Bevor es zu spät ist“

Mittwoch, 03.05.2023, 20.00 Uhr
Frankfurt, Alte Oper

Tickets ab 50,80 €

GROBSCHNITT
„Acoustic Party“

Samstag, 06.05.2023, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 39,50 €
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Schlüchtern.  „Zwischen der 
Stadt Schlüchtern und der 
Kreishandwerkerschaft Geln-
hausen-Schlüchtern (KH) gibt 
es keine Differenzen.“ Dies ist 
der Tenor einer gemeinsamen 
Presseerklärung von Bürger-
meister Matthias Möller (par-
teilos) und KH-Geschäftsfüh-
rer Klaus Zeller. 
Hintergrund ist die jüngste 
Stadtverordnetenversamm-
lung in Schlüchtern, in der 
auch über einen möglichen 
Auszug städtischer Mitarbei-
ter aus dem KH-Gebäude in 
der Krämerstraße diskutiert 
wurde. Anschließend hatte 
sich Zeller verwundert über 
das Thema geäußert. 
Nun haben sich beide Beteilig-
te an einen Tisch gesetzt und 
die Thematik besprochen. Er-
gebnis: „Hier sind Informatio-
nen verrutscht.“ Tatsache sei, 
dass vor etwa einem Jahr das 
Stadtoberhaupt in dieser Sa-
che auf seinen „Nachbarn“ am 
Rathausplatz zugegangen sei 
und mögliche Auszugspläne 
angesprochen habe. 
Nun, da das Thema Räumlich-
keiten für die Stadtverwaltung 
im Parlament auf der Tages-
ordnung stand, wollte Möller 
vor etwa zwei Wochen den Ge-
schäftsführer davon vorab 
noch einmal in Kenntnis set-
zen. Das Gespräch war laut 
Bürgermeister von seiner Sei-
te auch geplant – kam aber be-
dauerlicherweise nicht zu-
stande. „Da habe ich einen 
Fehler gemacht. Das nehme 
ich auf meine Kappe“, erklärt 
er und verweist auf seinen 

prall gefüllten Terminkalen-
der. 
Möller betont, dass der beste-
hende Mietvertrag mit der 
Kreishandwerkerschaft nicht 
gekündigt werde. Im Gegen-
teil: Dieser laufe Ende 2023 
aus und werde auf jeden Fall 
verlängert. Fakt ist, dass die 
Stadt derzeit rund 430 Qua-
dratmeter an Büroflächen 
dort belege, aber etwa 1500 
Quadratmeter außerhalb des 
Rathauses benötige.  
Dies hänge mit dem ständig 
wachsenden Aufgabenfeld der 
Kommune zusammen. Bei-
spiele: Übernahme der Ver-
waltung der Friedhöfe und 
vermehrte Tätigkeiten im Be-
reich des Ordnungsamtes. 

Derzeit beschäftige die Stadt-
verwaltung rund 250 Mitarbei-
ter, davon 160 in Vollzeit. Und 
da werde zusätzlicher Raum 
benötigt, der in der Kreis-
handwerkerschaft nicht vor-
handen sei. 
In diesem Zusammenhang sei 
der Antrag im Stadtparla-
ment, eine mögliche Anmie-
tung in den noch zu bauenden 
Gebäuden auf dem Langer-
Areal zu eruieren, voraus-
schauend gewesen. Möller be-
tont, dass es sich dabei zu-
nächst lediglich um einen 
Prüfauftrag handele, der alle 
Optionen offenlasse. Er habe 
damit ein Mandat vom Parla-
ment bekommen, um mit der 
Werner-Gruppe, die das Lan-

ger-Areal erschließt, ins Ge-
spräch zu kommen. Ohnehin 
sei mit der Fertigstellung der 
an der Obertorstraße in Frage 
kommenden Gebäude erst im 
Jahr 2026 zu rechnen. 
Grundsätzlich seien für die 
Zukunft weitere Räumlichkei-
ten nötig, die auch behinder-
tengerecht ausgestattet sein 
müssten und die Möglichkeit 
böten, Abteilungen, die der-
zeit noch auseinandergeris-
sen sind, zusammen zu füh-
ren, um so auch Synergieef-
fekte zu erzielen.  
Klaus Zeller versteht diese 
Vorgehensweise. Als Mieter 
sei es völlig legitim, sich nach 
anderen Räumlichkeiten um-
zuschauen. Beiden Herren ist 
es zudem wichtig, Missver-
ständnisse in diesem Zusam-
menhang auszuräumen. Der 
reine Mietpreis in der Kreis-
handwerkerschaft betrage 
derzeit rund 34000 Euro. Die 
Zahl von gut 54000 Euro, die 
ebenfalls in der Öffentlichkeit 
gehandelt wurde, sei inklusive 
aller Nebenkosten. Auch der 
Gebäudezustand sei top. Die 
KH habe viel Geld in das An-
wesen investiert. 
Möller verspricht, dieses wei-
ter gemeinsam zu entwickeln 
und sich bei einem möglichen 
Auszug auch um einen Nach-
mieter zu bemühen. Rückbli-
ckend sei der Einzug in die 
Kreishandwerkerschaft, der 
seinerzeit noch unter der Re-
gie seines Vorgängers Falko 
Fritzsch über die Bühne ging, 
zur damaligen Zeit genau der 
richtige Schritt gewesen. 

Stadt und Kreishandwerkerschaft betonen 
 Einmütigkeit bei Raumfrage – Lediglich ein Prüfauftrag

„Es gibt keine Differenzen“

Geschäftsführer Klaus Zeller und Bürgermeister Matthias Möller 
(von links) sind sich einig über die weitere Vorgehensweise mit 
den Räumlichkeiten in der Kreishandwerkerschaft.  
 Foto: Stadt Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster. „Alle 
Jahre wieder“ hört man die 
bekannten Weihnachtsmelo-
dien klingen. Schon viele Wo-
chen vor dem eigentlichen 
Feste verbreiten sie überall 
weihnachtliche Stimmung. 
Noch schöner erklingen sie in 
einem großen Chor. Und so 
luden die „Freunde und För-
derer der Grundschule Ker-
bersdorf“ zum „Rudelsingen“ 
ein. 
Viele Besucher folgten der 
Einladung und versammelten 
sich in der weihnachtlich an-
mutenden Georg-Spang-An-
lage, bevor die „Fischbörner 
Bube“, Thomas Nienstedt und 
Harald Höfler, die ersten Töne 
spielten und sich alle gemein-
sam eine „Fröhliche Weih-
nacht“ wünschten. Es folgten 
viele weitere weltbekannte, 
deutsche und englische Melo-
dien, welche von den beiden 
Initiatoren Thomas Nienstedt 

und Kathrin Kappes in einem 
Liederheft zusammengestellt 
wurden. 
Auch die Kinder der Verbund-
schule Romsthal- Kerbersdorf 
bereicherten dieses „Kon-
zert“, in dem sie die „Weih-
nachtsbäckerei“ schmetterten 
und die „Schneeflöckchen“ 
nach ihrem Kommen fragten. 
Außerdem gaben sie James 
Krüss „Weihnachtsmaus“ zum 
Besten und spielten ein klei-
nes Theaterstück. Zwischen 
„Last Christmas“, „Oh Tannen-
baum“ und „Jingle Bells“ ver-
breiteten die Gerüche von 
Glühwein, Punsch, Zucker-
watte und Waffeln außerdem 
Weihnachtsstimmung. 
Ein „Wundervoller Traum“, so 
sang es die ehemalige Schüle-
rin Hannah Sanogo, wurde in 
Kerbersdorf wahr und brachte 
alle BesucherInnen ins 
Schwärmen- was für ein „Hal-
leluja“!w

Stimmungsvolles Adventssingen in Kerbersdorf

„Oh du fröhliche“

„Rudelsingen“ in Kerbersdorf.

ur vom
3 – 06.01.23
TISTAGE
chern!

tion
nu

02.01.23
GRAT

sic

Ak

www.easylife.de

Aschaffenburg:

06021-580 76 83
Magnolienweg 25,

63741 Aschaffenburg
info@easylife-unterfranken.de

Hanau:

06181-919 59 15
Nußallee 7d,
63450 Hanau

hanau@erfolgreichabnehmen.de

Sichern Sie sich schon

jetzt Ihren kostenfreien

Beratungstermin!

Nicht bei krankhafter Fettsucht

Elvira

Krick
aus

Brachttal

Der leichte Weg zumWunschgewicht
schnell, gesund und nachhaltig abnehmen

Wann: 02.01.bis 06.01.23 von 10:00 – 18:00 Uhr
Wo: easylife-Therapiezentrum Hanau

Kommen Sie einfach vorbei –

egal ob mit oder ohne Termin!

Einladung zur

Schnupperwoche in

Hanau 02.01. - 06.01.23

Wir freuen

uns auf Ihren

Besuch!



IM RHEIN-MAIN-GEBIET!

100% MÖBEL
KOMPETENZ

SULZBACH

EGELSBACH

BAD KÖNIG

SO FINDEN

SIE UNS

IN IHRER NÄHE!

SONDERAUSSTELLUNG
TISCH & STUHL AB SOFORT IM ERDGESCHOSS

HAUSHALTS

MARKT

STARKE MARKEN RADIKAL REDUZIERT!

+++ NUR FÜR KURZE ZEIT +++ SENSATIONELLE PREISKNALLER +++

30
1A

A

Alle reduzierten Vorzugspreise nur gültig bei Abholung und Teilnahme an unserem Stammkunden-Programm der Kempf-Mobile PremiumCard. Alle Artikel
ohne Deko. Modell-, Farb- u. Maßabweichungen sowie Preisirrtümer u. Liefermöglichkeiten sind vorbehalten. Alle Betten ohne Rahmen, Auflagen &
Deko. Alle Maße sind Ca.-Maße. Alle Preise sind Barabholpreise. 1)EEK=Energieeffizienzklasse. *Rabatt gerechnet auf unsere Hauslistenpreise des jeweiligen
Herstellers bzw. unverbindliche Hersteller-Preisempfehlung und nur auf frei geplante Küchen. Gültig nur bei Neuaufträgen, ausgenommen bereits
reduzierte Ware, Top-Artikel und alle Angebote aus unserer aktuellen Werbung oder Anzeigen, sowie Artikel der Hersteller Next 125,
Miele, Gaggenau, Team 7, Leicht, Liebherr, Quooker, Bora, Flexa, Ekornes, Livin, W. Schillig Black Label, Joop, B-Collection, Schöner Wohnen,
Leonardo Bad, Bücher u. Elektrokleingeräte sowie Gartenmöbelbestellware. Streichpreis für Boutique- und Fachsortimentsartikel entspricht dem
günstigsten Gesamtpreis der letzten 30 Tage. Inkl. Barzahlungsrabatt. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. Weitere Infos in
unseren Einrichtungshäusern oder unter www.moebel-kempf.de. und www.mobile-wohnspass.de. HR Promotion GmbH, Aschaffenburg Nilkheim.

Möbel & Küchen
BREMSE RABATT AUF MÖBEL

UND MATRATZEN

25%*
BIS ZU

RABATT AUF FREI
GEPLANTE KÜCHEN

50%*

BIS ZU

10%*

INFLATIONS-

ZUSCHUSS+
GROSSE FARBAUSWAHL ZUM INDIVIDUELLEN PREIS

ULMA Polstergarnitur Stoff Cord light grey,
Metallfüße schwarz, ca. 272x190 cm. Ohne Deko-Kissen.

1599.-
�3025.-

MÖBEL-PREIS-BREMSE

99.90
�215.-

je

ESCOBA 3 Esstisch
Akazie massiv grau lackiert,
Gestell Metall schwarz,
ca. 200x100 cm.

ORGANO Stuhl Vintage Samt anthrazit
oder rostbraun, Gestell Metall schwarz.

399.-
�799.-

AKAZIE
MASSIV

Möbel Kempf GmbH & Co.KG • Niedernberger Straße 8
63741 Aschaffenburg/Nilkheim • Telefon: 0 60 21/49 03-0
Von der Abfahrt • Aschaffenburg West Abfahrt Aschaffenburg/
Großostheim-Mitte www.moebel-kempf.de • e-mail:info@moebel-kempf.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr • Sa 10.00 - 18.00 Uhr

Möbel Kempf GmbH
Zeller Gewerbezentrum 21 • 64732 Bad König-Zell
Telefon: 0 60 63/9 50-0
Direkt an der Abfahrt Zell

19.99
�29.95

ab

BONGUSTO 30 Topf-Set Edelstahl, 3x Topf
mit Deckel, 1x Stielkasserolle.

109.-
�229.-

4-tlg.

PERMA
Pfannen-Set

Ø ca. 28+20 cm.

2-tlg.

79.90
�119.99

VENTANA
Besteck-Set

Edelstahl 18/10,
spülmaschinengeeignet.49.90

�74.90
30-tlg.

KER Gusseisenpfanne

inkl.Brett

9.99
�16.99

NIXE 2 Servierpfanne
Glasdeckel mit Aroma-
knopf, Aluguss,
ca. 28x28 cm. 29.90

�44.90

Für alle Herdartengeeignet NUOVA 3 Salatbesteck
ca. 30 cm, Cromargan 18/10.

12.99
�22.99

ALTEO Besteck-Set
Cromargan Edelstahl
18/10, matt.

79.90
�149.99

30-tlg.

versch. Größen
CAILIN Topfserie
Edelstahl 18/10,
glänzend, mit Glasdeckel.


